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Sie liegen uns am

deshalb sind wir nicht:
billig — bieder — nett — weit draussen —  
Hauptsache im Regal und egal woher

Wir können das  
besser als alle ANDEREN 

günstig bis exklusiv — bunt — überraschend — 
zentral in Fellbach — regional bis  
international —  kontrolliert & BIO

Unser Team brennt dafür - jeden Tag!



Das Wort Tennis soll vom französischen 
 „tenez“ abgeleitet sein, was so viel bedeu-
tet wie „Haltet“. Seit mehr als 70 Jahren hält 
der Tennisverein TEV Rot-Weiß Fellbach den 
kleinen Filzball erfolgreich in der Welt des 
Fellbacher Sports. 
Als der TEV im Sommer 1951 gegründet 
wurde, haftete dem Tennissport noch der 
Touch des Exklusiven an. Doch der neue Ver-
ein hat sich schnell seinen festen Platz in der 
Fellbacher Sportlandschaft gesichert. Und er 
hat mit seiner ausgeprägten Kinder- und Ju-
gendarbeit dazu beigetragen, dass Tennis in 
Fellbach zum Breitensport wurde. 
Tennis ist ein attraktiver, moderner Sport, 
bei dem koordinative und konditionelle Fä-
higkeiten wie Schlagkraft, Schnelligkeit und 
Reaktionsfähigkeit gefordert sind. Gerade 
das macht den Reiz der Sportart aus, wie 
die rund 580 Mitglieder des TEV bestäti-
gen können. Sie finden auf der mustergülti-
gen Anlage in der Kienbachstraße mit ihren 
zwölf Sandplätzen, zwei Hallenplätzen und 
der Kleinfeldhalle gute Trainings- und Spiel-
möglichkeiten vor. Wer aus Freude am Spiel 
auf den Platz geht oder um sich fit zu halten, 
findet im TEV ebenso eine sportliche Hei-
mat, wie all die, die Tennis als Leistungssport 
betreiben. Rund 30 Mannschaften in allen 
Altersklassen stellen sich Saison für Saison 

dem sportlichen Vergleich in den Spielrun-
den des Württembergischen Tennisbun-
des. Für die anstehende Freiluftsaison wün-
sche ich den Mannschaften und Zuschauern 
spannende und faire Wettkämpfe ohne Ver-
letzungen. Möge möglichst oft das „Spiel, 
Satz und Sieg“ für die Spielerinnen und Spie-
ler des TEV erklingen.
Doch der TEV Rot-Weiß ist nicht nur wich-
tiger Akteur der Sportstadt Fellbach, er ist 
auch ein Ort, der den sozialen Zusammen-
halt fördert, ein Ort an dem Menschen un-
terschiedlicher Altersgruppen und Hinter-
gründe zusammenkommen, um gemeinsam 
ihre Leidenschaft für den Tennissport zu tei-
len. Und dies nicht nur auf dem Platz. Auch 
abseits des Platzes wird den Vereinsmitglie-
dern und den Gästen viel geboten. Sicher 
auch wieder beim Tag der offenen Plätze, zu 
dem sich Ende April die Tore der Anlage für 
alle am Verein und dem Tennissport Interes-
sierten öffnen.

Ihre

Gabriele Zull
Oberbürgermeisterin
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Liebe Mitglieder und Freunde des 
Tennisvereins Fellbach,
„Wer nichts verändern will, wird auch das 
verlieren, was er bewahren möchte.“ Dieser 
Satz von Gustav Heinemann spiegelt unser 
Handeln und die Entwicklung unseres Ver-
eins in den letzten Jahren wider.

Ganz sicher laufen wir nicht jedem Trend 
hinterher. Aber sinnvolle Investitionen in 
einen transparenten, breitgefächerten Sport-
betrieb, in eine effiziente, digitale Vereins-
Verwaltung und in die Außenkommuni-
kation sind unerlässlich für einen vitalen 
Tennisverein.

Die Fragen, wer verbringt zukünftig wo, 
wann und wie seine Freizeit und auf wel-
chen Kanälen werden die Informationen 
nachgefragt, die immer aufs Neue neu be-
antwortet werden müssen.
Der TEV steht schon immer mit vielen Or-
ganisationen im Freizeitbereich im Wett-
bewerb. Deshalb müssen wir uns auf dem  
„Freizeitmarkt“ präsentieren.

Angefangen mit unseren Kleinsten, der 
Mini-Ballspielgruppe, über alle Altersklassen 
in den Jugendmannschaften, den aktiven 
Wettkampfspielern und Breitensportlern 
bis hin zu unseren Seniorenmannschaften, 
bieten wir unseren Mitgliedern durchgängig 
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attraktive Angebote, um ihren Sport auszu-
üben.
Zu einem attraktiven Vereinsleben gehört 
zweifelsohne auch eine gut funktionierende 
Gastronomie. Hier haben wir, nach langer 
Durststrecke,  seit Januar wieder unsere 
Pächter Zunduin gewinnen können.

Wir freuen uns auf die diesjährige Verbands-
runde, die bald mit hochklassigen Ligaspie-
len beginnt. Bitte unterstützen Sie unsere 
Mannschaften wie in den letzten Jahren! 

Bedanken möchte ich mich bei allen 
 „Machern“ dieses Magazins, ohne die die 
Realisierung nicht möglich wäre. Mein gros-
ser Dank richtet sich an unsere Anzeigen-
kunden für ihr Engagement und an unseren 
langjährigen Sponsor des Jugendturniers 
Twerdy Open Alexander Will.

Ich wünsche Ihnen und Euch eine erfolgrei-
che und verletzungsfreie Saison und viele 
gesellige Stunden mit Freunden auf unserer 
Terrasse.

Ihr/Euer
Frank Marschner
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VORSTÄNDE UND IHRE RESSORTS 2024

Uwe Schröter
2. Vorsitzender
Im Vorstand seit 2016
Eintritt: 1999

Frank Marschner
1. Vorsitzender
Im Vorstand seit 2006
Eintritt: 1977

Steffen Meyer
Schriftführer
Im Vorstand seit 2014
Eintritt: 1966

Uwe Schröter
Sportwart
Im Vorstand seit 2016
Eintritt: 1999

Sina Schmidtkonz
Jugendsportwartin
Im Vorstand seit 2023
Eintritt 2021

Astrid Speidel
Kassierin
Im Vorstand seit 2023 
Eintritt: 2009

Alexander Will
Beirat für Sponsoring
Im Vorstand seit 2013
Eintritt: 1987

Martina Titz
Beirätin für Gastronomie
Im Vorstand seit 2024
Eintritt 1997

Alexander Will
Technischer Leiter
Im Vorstand seit 2013
Eintritt: 1987

Daniela Eisemann
Beirätin für Sport Ü30
Im Vorstand seit 2021
Eintritt 2010

Ancilla Löhle
Beirätin für Events
Im Vorstand seit 2019
Eintritt: 2003
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Bernd Eisemann
Breitensportwart
Im Vorstand seit 2015
Eintritt: 2009
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Die Hauptversammlung begann mit einem Gedenken an 
unsere verstorbenen Mitglieder (siehe auch Nachruf). Im 
Anschluss berichtete unser 1. Vorsitzender Frank Marsch-
ner über die vor der Versammlung durchgeführte Ehrung 
unserer Mitglieder mit langer Vereinszugehörigkeit. Für 
50-jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet wurden 
Peter Dietz, Ingrid Knappenberger, Volker Pfusch, Günter 
Straub und Vladimir Svoboda. Über 40 Jahre Vereinstreue 
durfte sich Dr. Helga Gallist freuen, für 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurden Edgar König und unser 2. Vor-
sitzender und Sportwart Uwe Schröter geehrt. Erwähnt 
wurden auch die nicht anwesenden Jubilare Ilse Herion 
(60 Jahre), Jutta Ebinger-Schrampfer und Alois Kappus 
(50), Andrea Krautwald und Dr. Hans Krautwald (40) 
sowie Lisa-Marie Stöhr, Friedrich Gerecke, Silvan Hinde-
rer, Patrick Hoffmann und Hans-Peter Holder (25).

Frank Marschner schaute mit den 49 anwesenden Mit-
gliedern auf die positive Entwicklung in unserer Gast-
ronomie. Nach 3 Jahren in annähernd gastronomischer 
Abstinenz haben wir den Pachtvertrag mit Herrn Bulut 
zum 30. September 2023 in beiderseitigem Einverneh-
men gelöst. Wir freuen uns, dass wir mit Mihai und 
Mihaela Zunduin wieder eine funktionierende und auf-
merksame Gastronomie im TEV haben.
Sportlich können wir auf ein erfolgreiches Jahr 2023 
zurückblicken. Ohne den Sportwarten vorgreifen zu wol-
len, hob Herr Marschner die sehr gute sportliche Situa-
tion mit 9 Jugend-, 7 Erwachsenen-, 12 Senioren- sowie 
2 Hobby-Mannschaften hervor.
Die Organisation des Sportbereiches ist ein aufwändi-
ger Prozess mit den Aufgaben Verwaltung und Meldung 
der Mannschaften, Abstimmungen innerhalb der Mann-
schaften, Einteilung der Trainingszeiten und vieles mehr. 
Die Entscheidung, das große Ressort Sport in übersicht-
liche und abgrenzbarere Teilbereiche zu gliedern, hat sich 
bestens bewährt. Für den unermüdlichen Einsatz bedankt 
sich Herr Marschner bei den 3 Sportwart(inn)en Daniela 
Eisemann, Sina Schmidtkonz und Uwe Schröter.
Im Namen des Gesamtvorstands richtete Frank Marsch-
ner auch seinen Dank an das Trainerteam Armin Maute, 
Ralf Bernhard und Daniel Hommel für deren geleistete 
Arbeit. Für das große Engagement bei den Twerdy Open 
ging der Dank im Speziellen an das Organisationsteam 

Uwe Schröter, Marina Seibold und Gisela Stecher und 
an den Hauptsponsor Fa. Twerdy Leuchten und damit 
an Alexander Will für die jahrelange finanzielle Unter-
stützung. Er dankte ebenfalls Steffen Meyer, der in der 
Geschäftsstelle die Fäden in der Hand hält, sowie unse-
rem Platzwart Antonio Pantuso samt seinem Assistent 
Karol Gschweng, der immer mit Rat und Tat behilflich 
war.

Unsere Vereinshomepage wurde vor kurzem um eine 
Rubrik „Aktuelles“ (neudeutsch NEWS) erweitert, in der 
alle wichtigen Informationen und kommenden Veran-
staltungen vermerkt sind. Im Moment betreut Steffen 
Meyer die Homepage. Neben vielen anderen Arbeitsrou-
tinen in einem Verein von über 500 Mitgliedern kann und 
soll dies auf Sicht nicht mehr von Herrn Meyer geleis-
tet werden. Als nicht existent können unsere Aktivitäten 
im Socialmedia-Bereich bezeichnet werden, weder auf 
Facebook noch auf Instagram ist der TEV aktuell vertre-
ten. Wir suchen deshalb händeringend ein Mitglied, das 
diese Aufgaben übernehmen könnte. Bitte sprechen Sie 
uns an.
Zu den Finanzen führt Herr Marschner an, dass wir die 
im Jahr 2022 durchgeführte unfreiwillige Sanierung des 
Flachdachs der Halle 1 durch Fördermittel des WLSB und 
der Stadt Fellbach zu einem großen Teil abdecken konn-
ten.
Noch vor der Wintersaison 2022/23 haben wir uns 
wegen der höchst unsicheren Preissituation auf dem 
Energiesektor entschlossen, einen gestaffelten Zuschlag 
für die Hallenstunden zu erheben. Die Zuschläge haben 
die Kostensteigerung für Gas und Strom in der letzten 
Hallensaison annähernd gedeckt. Im 2. Halbjahr griffen 
dann die Maßnahmen der Gas- und Strompreisbremse, 
und die Verbrauchskosten für die Hallenheizung und 
-beleuchtung sind wieder etwas gesunken.
Wir haben im Oktober für das Jahr 2023 eine Rückzah-
lung der Stadtwerke erhalten, die wir, wie bereits per 
Rundschreiben angekündigt, den Hallennutzern zurück-
erstatten werden. Die Vergütung wird Anfang April mit 
dem Einzug der Mitgliedsbeiträge verrechnet.
Den separat ausgewiesenen Zuschlag werden wir in der 
laufenden Saison vorerst beibehalten und im Sommer 
für die nächste Hallensaison entscheiden.
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NACHRUF

Am 25.06.2023 verstarb Dr. Reinhold Mayerle im Alter 
von 87 Jahren. Er war 57 Jahre Mitglied beim TEV und 
von 2006 bis 2011 Schriftführer.

Am 14.07.2023 verstarb Walter Brumm im Alter von 78 
Jahren. Er war 34 Jahre Mitglied beim TEV.

Am 16.11.2023 verstarb Adelheid Friedrich kurz nach 
ihrem 89. Geburtstag. Sie war seit dem Gründungsjahr 
und damit 72 Jahre Mitglied beim TEV. 

Am 04.02.2024 verstarb Sissi Scheffler-Dettinger im 
Alter von 72 Jahren. Sie war 61 Jahre Mitglied beim TEV.

Wir trauern mit den Angehörigen und werden uns 
immer dankbar an die Verstorbenen erinnern.

†

  
 

 

NEWS: NEUHEITEN VON HEAD UND YONEX ! 
 

RÜSTEN SIE IHREN SCHLÄGER FÜR DIE  
BEVORSTEHENDE FREILUFTSAISON. 

 
 

BESAITUNGSSERVICE 
 



Jahr empfohlen.
Sportwart Uwe Schröter berichtet über das sportli-
che Abschneiden der aktiven Mannschaften. Damen 
1 erreichten in einer sehr starken Verbandsligagruppe 
einen beachtlichen Mittelfeldplatz, Herren 1 konnten die 
Oberliga halten, Damen 65 wurden denkbar knapp nicht 
zum 5. Mal in Folge Württembergischer Meister, sie wur-
den Zweite in ihrer Gruppe. Aufgestiegen sind die Damen 
3 in die Bezirksliga, abgestiegen sind leider die Damen 
40 und Herren 60/2. Besonders hervorgehoben hat 
Herr Schröter die 2 Hobbymannschaften um die Mann-
schaftsführer Katrin Napolitano und Matthias Rindler. 
Beide Mannschaften sind immer mit voller Begeisterung 
bei der Sache, egal ob im Training oder am Spieltag. Sie 
konnten in ihrer jeweiligen Spielrunde zahlreiche Erfolge 
für sich verbuchen. Großes Lob an die 2 Mannschaften 
für ihren Einsatz.
Zum Schluss bedankt sich Uwe Schröter bei den Trai-
nern Armin Maute, Ralf Bernhard und Daniel Hommel, 
bei Daniela Eisemann für ihren Einsatz bei den Senioren 
Ü30, bei Marina Seibold für ihre ganzjährige Unterstüt-
zung im Sportbereich und bei allen Mannschaftsführern.
Unser Kassenprüfer Gunther Gerecke war voll des Lobes 
über die akkurate stimmige Buchführung der neuen Kas-
sierin Astrid Speidel trotz der großen Fußstapfen, die ihr 
Vorgänger Ulrich Kehm hinterlassen hatte. So war es 
nicht weiter verwunderlich, dass Astrid und der gesamte 
Vorstand ohne Gegenstimmen entlastet wurden. Gun-
ther führte auch gleich die Neuwahlen durch. Für Tho-
mas Fritz, der nach 13 arbeitsintensiven Jahren im Vor-
stand das Amt des technischen Direktors zur Verfügung 
stellte, wurde Alexander Will gewählt, der auch Beirat 
für Sponsoring ist. Für den vakanten Posten des Beirats 
für Gastronomie hatte sich Martina Titz zur Verfügung 
gestellt und wurde einstimmig gewählt. Herzlich will-
kommen, Martina. Den Gesamtvorstand finden Sie an 
anderer Stelle in diesem Magazin.

Thomas Fritz gebührt unser allergrößter Dank und Aner-
kennung für seine geleistete Arbeit und sein großes 
Engagement. Danke, Tommy! Frank Marschner verab-
schiedete Thomas mit einer Flasche seines Lieblingsge-
tränks.

Steffen Meyer
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Herr Marschner berichtet über eine Initiative der EDEKA 
Regionalgesellschaft Offenburg, bei der mit Hilfe einer 
Vereinskarte jeder Einkauf beim EDEKA-Markt Fell-
bach mit 1% als Spende vergütet wird. Jedes Vereins-
mitglied hat im März 2023 eine solche Karte bekommen 
und damit für einen Umsatz von 62.400 € gesorgt. Dies 
bedeutet eine Spende in Höhe von 624 €. 
Ohne eine finanzielle Einbuße jedes Einzelnen könnte 
unser Spendenvolumen mit diesem Angebot wesent-
lich höher sein. Wenn wir den Jahresumsatz durch die 
ausgegebenen Karten dividieren, erhalten wir einen 
durchschnittlichen Umsatz von 178 € pro Mitglied. Herr 
Marschner zeigt sich von diesem Ergebnis enttäuscht.
Dann widmete sich Frank Marschner den Investitionen. 
Anfang des Jahres wurde die Küche saniert (siehe sepa-
rater Bericht von Herrn Fritz). Für den Außenbereich auf 
der Terrasse wird eine komplett neue Bestuhlung mit 
neuen Tischen zum Saisonbeginn angeschafft. Die bis-
herigen Terrassenmöbel sind für den Einsatz in unserem 
Biergarten vorgesehen. Die geplanten Kosten belaufen 
sich auf ca. 15.000 €.

Für 2024 sind keine weiteren Investitionen geplant. Wir 
werden jedoch in diesem Jahr den Förderantrag für die 
Grundsanierung der Plätze 4, 5 und 12 sowie für die 
Neugestaltung des Fahrradstellplatzes stellen. Beide Vor-
haben planen wir für das Jahr 2025 ein.
Wir beginnen vor der Wettspielsaison offiziell am Sams-
tag den 28. April mit dem Tag der offenen Tür ab 14.00 
Uhr. Am selben Tag laden wir unsere passiven Mitglie-
der ab 12.00 Uhr zu einem Treffen ein, und für unsere 
Jugend findet wieder der Lions Cup auf der Anlage statt. 
Traditionsgemäß findet am letzten Spieltag, am Sonn-
tag den 21. Juli unser Sommerfest, die Präsidentenbowle 
statt. Herr Marschner bittet schon heute alle, sich diesen 
Termin dick im Kalender zu markieren.
Kassierin Astrid Speidel konnte trotz einiger hohen Aus-
gaben belegen, dass der TEV Fellbach finanziell gut aufge-
stellt ist. Für 2023 ergab sich ein 5-stelliger Einnahmen-
überschuss. Wer sich für detaillierte Ein- und Ausgaben 
des Vereins interessiert und diese hier vermisst, dem sei 
ein Besuch der Jahreshauptversammlung im nächsten 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
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» bei uns finden Sie alles!

Tennisspieler 
fühlen sich wohl

www.kappelberg-apotheke.de

Wir beraten Sie nicht nur 
bei Sportverletzungen,

sondern auch bei

Ernährungsfragen  

Fitness  

Körperpflege

Ihr 
Patrick Pfeifer
Apotheker

Patrick PfeiferDr. Pfeifer

Beste Beratung - nur eine unserer Stärken.

Wir freuen uns
auf Sie!

Berliner Platz 2 - 70734 Fellbach 
Telefon  0711 - 5 78 29 00
GEBÜHRENFREI: 0 800 - 4 65 64 65

DURCHGEHEND GEÖFFNET:
Mo-Fr 8:30 - 18:30 Uhr
Sa  8:00 - 13:00 Uhr

Sanitär
Heizung
Flaschnerei
Solartechnik

Lassen Sie sich verzaubern!
Seit 1950 sind wir Ihr Fachmann für

Sanitär
Badeinrichtungen
Armaturen
Sanitärinstallationen
Schwimmbadtechnik
Barrierefreie Badezimmer
Wellness

Heizung
Gasheizsysteme
Ölheizsysteme
Pelletsheizungen
Brennwerttechnik
Wärmepumpe
Kundendienst

Flaschnerei
Dachverkleidungen
Wandverkleidungen
Vordächer
Brunnen
Geländer
Flaschnerarbeiten

kompetente Beratung • exakte Planung • fachgerechte Ausführung • zuverlässiger Kundendienst

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel.: 0711/587816
Edelmann GmbH, Sebastian-Bach-Str. 28, 70734 Fellbach
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RUNDE GEBURTSTAGE/JUBILARE/SPENDER 

Jubilare 2024

Gerecke, Friedrich
Hinderer, Silvan
Hoffmann, Patrick
Holder, Hans-Peter
König, Edgar
Schröter, Uwe
Stöhr, Lisa-Marie

Dr. Gallist, Helga
Dr. Krautwald, Hans
Krautwald, Andrea

Dietz, Peter
Ebinger-Schrampfer, Jutta
Kappus, Alois
Knappenberger, Ingrid
Pfusch, Volker
Straub, Günter
Svoboda, Vladimir

Herion, Ilse

Runde Geburtstage 2024

– 50 –
Hahr, Henric
Moradian, Marco
Stein, Caroline
Zeitvogel, Claudia

– 60 –
Feuerstein, Dagmar
Gottwald, Volker
Klein, Petra
Klingler, Thomas
Schmolke, Rolf

– 70 –
Krautwald, Andrea
Rieger, Thomas 

– 75 –
Dees, Monika
Haller, Sigrid
Walther, Hans-Jürgen

– 80 –
Gschweng, Karl
Gustafson, Helga
Hintze, Wolfgang
Menzen, Bernd

– 90 –
Kuder, Manfred
Volzer, Hildegard

– 95 –
Hess, Otto  

Wir gratulieren allen 
Geburtstagskindern 

und Jubilaren.

25

40

50

60

Hauptsponsor
Will, Alex
(Twerdy Open)

Spender
Mayerle, Ulrike
Off, Bernd
Straub, Günter

2 weitere, die nicht  
genannt werden wollen
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ZU SAISONBEGINN 2024
Küchenrenovierung in der Gaststätte
Nachdem es klar war, daß wir zum Saisonstart 2024 wie-
der unsere neuen/alten Pächter gewinnen konnten, war 
es unumgänglich, die Küche in der Gaststätte auf einen 
aktuellen Stand der Technik zu bringen. Auch seitens der 
Konzession für den Gastrobetrieb war es nötig. Glückli-
cherweise konnten wir die Küche aus dem geschlossenen 
Parkrestaurant „Sporti“ kaufen. Die dort abgebauten Teile 
und Geräte mussten wir bis zum Einbau in Halle 1 lagern. 
Wir hoffen die Störung in Halle 1 durch die Geräte war 
nicht zu schlimm und bedanken uns noch im nachhinein 
für Ihr Verständnis.
Ab Januar konnte dann der Ausbau der alten Küche er-
folgen. Die komplette Elektrik musste neu verlegt wer-
den, die ganze Küche bekam neue Fliesen und Türen.
Die Wände wurden im Trockenbau neu aufgebaut und 
Wasser/Abwasserleitungen wurden neu Unterputz ver-
legt. Danach wurde neu eingerichtet und wir denken, 
daß wir mit dieser Edelstahlküche für die Zukunft gut 
aufgestellt sind.

Heizkörperverkleidung in der Gymnastikhalle
Die Heizkörper in der Gymnastikhalle wurden uns als ge-
fährlich gemeldet. Diese damals üblichen Heizkörperrip-
pen würden als „Kopfspalter“gelten. Nachdem doch viele 
Kinder in der Halle Training haben bzw. die Ballspiel-
gruppen dort aktiv sind, haben wir uns entschlossen, die 
Heizkörper zu verkleiden. Also trafen wir uns am Sonn-
tag, den 5 November 2023 mit Holz und Sägen im Tennis. 
Hierfür nochmals Dank an Bernd und Frank für die Hilfe. 
Mit der jetztigen Holzverkleidung sollten unsere Kleinen 
doch deutlich besser geschützt sein.

Thomas Fritz

3x abgesägt und immer noch zu kurz

Komplett mit Holz verkleidet
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WELCOME BACK MIHAELA UND MIHAI 
Herzlich Willkommen Mihaela und Mihai!
Es ist ein bisschen wie heimkommen. Vertraute Gesichter, gemütliche Atmo-
sphäre, leckeres Essen, Gastfreundschaft. 
Wir haben die Eröffnung unseres Clubrestaurants mit unseren „alten“ neuen 
Wirtsleuten am 27.01.2024 groß gefeiert. Mihaela und Mihai hatten mit ei-
nem großartigen Buffet und inkludierten Getränken und festlich dekorierten 
Tischen einen wunderbaren Rahmen geschaffen und eingeladen. Und es blieb 
nicht nur beim leckeren Essen. Ein DJ vor Ort hatte dafür gesorgt, dass alle 
Tanzbegeisterten irgendwann auch nicht mehr stillsitzen konnten. Ein voll 
besetztes Restaurant und begeisterte Gäste, was wünscht man sich mehr? 
Ein toller Start und ein wirklich schöner Abend in geselliger Runde, wie wir 
es schon lange nicht mehr erlebt haben. Sehr schön zu sehen, wie viele jetzt 
wieder sehr gerne vorbeikommen. An vielen Abenden ist das Restaurant sehr 
gut besucht. Frühere Stammgäste kommen wieder, und wir sind natürlich 
auch gerne vor Ort und freuen uns über das leckere Essensangebot.
Ja es ist eben ein bisschen wie heimkommen, hier sind wir ein Stück weit zu 
Hause.

Ancilla Löhle
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STARTEN SIE IHRE ZUKUNFT BEI UNS!

Wir bieten eine qualifizierte und vielseitige  
Ausbildung in den Berufen:

> IndustrIekauffrau/-mann 
> WerkzeugmechanIker/In 
> fachkraft für LagerLogIstIk 
> technIscher ProduktdesIgner 
 technIsche ProduktdesIgnerIn 
> duaLes studIum  
 BAchelor of Arts – BWl-IndustrIe  
 BAchelor of engIneerIng – MechAtronIk 
 BAchelor of scIence – WIrtschAftsInforMAtIk

ANDREAS MAIER GmbH & Co. KG 
70734 fellbach · www.amf.de

WIr freuen uns auf Ihre  

onlIne-BeWerBung unter:

www.amf.de/de/karriere

Anzeige_Tennisclub_Fellbach_126x170.indd   1 20.09.2021   14:20:39

SHS SCHMIERER GmbH
Schafl andstrasse 6 . 70736 Fellbach

0711- 900 516 0

info @ schwimmbad-schmierer.de
www.schwimmbad - schmierer.de            

Anz_SHS_170x126,5_links.indd   1 19.03.24   19:01
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Mit Daniel Hommel haben wir seit 17. Oktober 2023 
einen neuen, sehr engagierten Trainer für den Ju-
gend- und Kleinfeldbereich. Ancilla Löhle stellt ihn 
vor.

Hallo Daniel, viele kennen dich noch nicht, und das 
möchte ich ändern. Natürlich möchten wir alles über 
dich erfahren. Zunächst erzähle uns ein bisschen über 
deine private Situation.
Ich bin knapp 40 Jahre alt und lebe mit meiner Frau und 
meinen 3 Kindern (6,12,16) in Sulz am Neckar. Bis vor ein 
paar Jahren war ich als Industriemechaniker tätig.
Das klingt noch nicht wirklich nach einer Tennistrai-
nerkarriere. Wie bist du denn überhaupt zum Tennis 
gekommen?
Mein Vater und mein Bruder spielten sehr erfolgreich 
Tennis. Ich habe auch Tennis gespielt, und so hat sich un-
ser Leben meine ersten 16 Jahre in unserer Freizeit mehr 
oder weniger auf dem Tennisplatz abgespielt. Ich habe 
Mannschaft gespielt, Turniere, eben eine ganz norma-
les Tennisleben mit Leidenschaft. Mit 16 habe ich begon-
nen, Kindertraining zu geben. Das hat mir damals schon 
sehr viel Spaß gemacht. Ich hatte das aber nie als Idee im 
Kopf. Tennis zum Beruf zu machen, stand nicht auf mei-
nem Zettel.
Wie ging es dann weiter?
Ja, zunächst mit einer ganz normalen Ausbildung. Ich 
bin Industriemechaniker und habe Jahre in diesem Be-
ruf gearbeitet. Aber mit immer weniger Freude und ei-
gentlich dem Gefühl, hier falsch am Platz zu sein, aber 
ohne zu wissen, wo denn der richtige Platz wäre. Und ir-
gendwann wusste ich, dass ich etwas ändern muss. Ich 
habe mich von meinem „normalen“ Berufsleben verab-
schiedet, und dann haben sich die Türen nacheinander 
geöffnet.
Was ist passiert?
Zunächst wurde an unserer Ganztagesschule eine Be-
treuung gesucht. Ganz klassische Frage beim Eltern-
abend: Kann sich jemand vorstellen, die Betreuung zu 
übernehmen? Ich hatte Zeit, ich konnte mir das vorstel-
len und ich habe mich gemeldet. 500 m weiter liegt un-
sere Tennisanlage. Die Idee, hier eine Kooperation auf-
zubauen, lag nahe und schnell war mit allen Beteiligten 
alles Organisatorische geklärt und ich konnte loslegen. 
Schläger, Bälle, alles wurde gestellt, und ich habe 2 Jahre 
lang in der Tennis AG den Kindern das Tennisspielen bei-
gebracht, wöchentlich 1,5 Stunden mit viel Freude und 
Begeisterung auf beiden Seiten.
Und wie ging es dann weiter? 
Ab da kam eins zum anderen. Mitglieder haben mich und 
mein Training auf dem Platz gesehen. Die Anfragen ka-
men, und ich wurde immer wieder angesprochen, ob ich 
Training geben könnte. Auch vom Trainer. Und plötzlich 
war ich nach meiner „Betreueraufgabe“ an 5 Tagen von 
15:00 – 21:00 Uhr auf dem Tennisplatz und habe zum ei-
nen das Kindertraining übernommen und eben auch Er-

wachsene trainiert. Aus der kleinen Damenrunde mit 4 
Trainingsbegeisterten wurde ganz schnell eine Gruppe 
mit 16 Damen, die voller Begeisterung und mit Feuer-
eifer trainierten und richtig gute Fortschritte machten.
Das klingt ganz so, als hättest du deine Berufung ge-
funden?
Absolut. Schon die Ganztagesbetreuung und die Arbeit 
mit den Kindern war schon genau der richtige Weg. Und 
als ich die Tennis AG gestartet hatte, wusste ich zu 100%, 
hier bin ich richtig. Aber eigentlich ist mir ab da wirklich 
alles zugeflogen. Ich hatte sofort den Tennis - Assisten-
tenschein in Stammheim gemacht und bin stetig in der 
Weiterbildung. Auch das war ein Schlüssel, der mir eine 
Tür geöffnet hat.
Inwiefern?
Der Anruf im letzten Jahr von Armin Maute kam über das 
Netzwerk Stammheim. Offensichtlich bin ich sehr gut 
besprochen worden. Ich habe mich mit Armin und Uwe 
(Schröter) getroffen, und da war sehr schnell für mich 
klar, hier passt alles zusammen. So habe ich das Kinder-
training über den Winter an 2 Tagen von 15:00 – 20:00 
Uhr übernommen. Parallel dazu gebe ich natürlich noch 
Training in einem anderen Verein.
Und wie geht es weiter?
Im Sommer werde ich von Montag bis Donnerstag hier 
auf dem Platz stehen und Training geben. Und ich kann 
nur sagen, größer könnte meine Freude nicht sein!
Dazu muss man wissen, dass du dich derzeit von Sulz 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln (das bedeutet mo-
mentan Schienenersatzverkehr, also Busfahren) auf 
den Weg nach Fellbach begibst, und natürlich auch 

INTERVIEW MIT DANIEL HOMMEL
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LIONS CUP UND TEV-KINDER-TENNISABZEICHEN 
Lions Cup und TEV-Kinder-Tennisabzeichen am Tag der offenen 
Plätze 30.04.2023
Zur diesjährigen Saisoneröffnung am 30.04.2023 wurde wieder der traditio-
nelle Lions-Cup (Kleinfeld-Turnier) ausgetragen. Mit einer tollen Beteiligung 
konnten wir sogar in zwei Gruppen parallel spielen und am Ende standen die 
Sieger fest: Frida Aldinger und Rafael Schmidtkonz.

Zeitgleich wurde von den Trainern 
der Ballsportgruppen das TEV-Kin-
dertennisabzeichen angeboten. Na-
hezu alle Kinder der Ballsportgruppe 
nahmen das Angebot wahr und auch 
viele externe Familien kamen, um in 
unsere Ballsportgruppen-Welt hi-
neinzuschnuppern. Die Folge war- 
aufgrund der hohen Nachfrage- die 

Eröffnung einer neuen vierten Gruppe. Die Freude an den Prüfungen war 
groß und die Kinderherzen schlugen höher, als jedem eine Medaille und eine 
Tennisabzeichen-Urkunde überreicht wurde. 

Der Lions-Cup wird in 2024 wieder am Tag der offenen Plätze (28.04.2024) 
ausgetragen, diesmal aber in neuem Modus: Kleinfeld, Midcourt und U12. 
Wir freuen uns, dass wir so mehreren Kindern die Möglichkeit geben können, 
sich bei einem ersten Freiluft-Turnier auf die kommende Saison vorzuberei-
ten und gemeinsam mit den Tennis-Freunden einen tollen, spannenden Tag 
zu erleben.

Sina Schmidtkonz

INTERVIEW MIT DANIEL HOMMEL
zurück. Das ist ja eine wirklich lange Anreise!
Ja, das ist es. Aber das ist mir egal. Das nehme ich ger-
ne auf mich.
Wenn du hier eine passende Wohnung finden wür-
dest, wäre es für dich eine Option, auch umzuziehen?
Jederzeit. Also wer eine Idee, ein Angebot hat, etwas 
weiß, wir wären mehr als glücklich hier in Fellbach le-
ben zu können!
Wenn sich alle Türen so weit geöffnet haben, dann 
wird das doch absolut möglich sein. Ich muss wirklich 
sagen, dass mich deine Geschichte sehr beeindruckt 
hat. Sich so mutig auf einen neuen Weg zu begeben, 
am Anfang eigentlich auch ohne genau zu wissen, wo 
die Reise hingeht, das ist wirklich bewundernswert! 
Und es ist so, wie ich dich erlebe, auch dein absoluter 
Traumjob, der dich wirklich erfüllt und dir wahnsin-
nig viel Spaß macht.

Das ist tatsächlich so. Und der Weg ist wirklich unfass-
bar. Es macht mich glücklich.
Noch abschließend eine letzte Frage: Was ist dir in 
deinem Training wichtig, für was stehst du?
Es ist mir sehr wichtig, dass die Kinder lernen, was „sport-
liches Miteinander“ bedeutet, Fairness, in einer Mann-
schaft zu sein, Verantwortung zu übernehmen. Natürlich 
steht die sportliche Weiterentwicklung im Vordergrund. 
Wie kann ich jeden weiterentwickeln, was kann ich ver-
bessern, wie wird ein immer besserer Spieler aus meinen 
Trainingskindern? Aber mir sind auch die Werte wichtig, 
und das eine geht nicht ohne das andere.
Lieber Daniel, ich danke dir sehr für dieses Interview. 
Es ist uns eine Freude, dich bei uns im Trainerstab zu 
haben.
Die Freude ist ganz auf meiner Seite.

Das Interview führte Ancilla Löhle
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Zum Saisonauftakt am 30.04.2023 
öffneten sich wieder die Plätze für 
Jedermann und jede Frau, Kinder, In-
teressierte, für alle, die mal Tennis-
luft schnuppern wollten.
An diesem Tag fand auch das traditi-
onsreiche Passiventreffen sowie der 
Lions Cup für unsere Jüngsten statt. 
Sie messen sich im Kleinfeld und im 
Midcourt im vereinsinternen Turnier, 
und sie sind immer bei einem groß-
artigen sportlichen Spielangebot be-
geistert mit dabei.
Unsere passiven Mitglieder trafen 
sich wieder sehr zahlreich bei einem 
Gläschen Sekt und leckeren Häpp-
chen. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für die Treue zum Verein, auch 
wenn nicht mehr aktiv Tennis ge-
spielt wird.
Der nächste Tag der offenen Plätze 
steht schon im Terminkalender. Freu-
en wir uns auf einen tollen Tag am  
Sonntag, 28.4.2024 ab 12 Uhr.
Sie sind alle herzlich eingeladen.
Wir bieten ein kostenloses Probetrai-
ning, für alle, die einen Versuch wa-
gen wollen.
Und immer ist es ein willkommener 
Anlass für alle Clubmitglieder, in die 
neue Saison zu starten, sich zu tref-
fen, die Terrasse zu genießen oder 
ein erstes Spiel zu wagen.
Ein wunderbares Angebot für Groß 
und Klein! Gerne möchten wir euch 
mit einem tollen Kuchenbuffet am 
Nachmittag verwöhnen und freuen 
uns auf zahlreiche Kuchenspenden. 
(Anmeldung erbeten unter buero@
tev-fellbach.de).

Ancilla Löhle

TAG DER OFFENEN TENNISPLÄTZE
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DU HAST DEN DRIVE.  
WIR HABEN DEN COURT: 
DEIN AUSBILDUNGSPLATZ 
BEIM AUTODOKTOR.

 Karosserie, Lack & Pflegeservice  Karosserie Eisemann  Stauferstraße 8  
 Fellbach-Schmiden  Tel 0711 – 57 88 500  info@autodoktor.com  autodoktor.com

Bewirb 
dich 
jetzt! 

www.rus-stuttgart.de

Die RUS – Recycling Union Stuttgart – ist der 
richtige Ansprechpartner für Sie, wenn es 
um die fachgerechte Entsorgung von unge-
fährlichen Bau- und Bodenmaterialien sowie 
Abfällen geht. 

An unseren Standorten in Freiberg am 
Neckar, Benningen am Neckar und Stuttgart 
nehmen wir Abfälle von gewerblichen,  
industriellen als auch privaten Kunden an 
und garantieren dabei für eine qualifizierte 
und umweltschonende Verwertung sowie 
Endlagerung.

RUS-Hauptverwaltung  
Porschestraße 11
71691 Freiberg a. N.
Tel.: 07141 70971-36
info@rus-stuttgart.de
www.rus-stuttgart.de

Unsere Mission –  
100% Entsorgung 

Steigen Sie  
bei uns ein. 

Wir suchen  
Berufskraftfahrer 

(m/w/d)

05655-az-produktion-image-2023-170x126.5-4c-rz.indd   1 20.03.23   16:12



BREITENSPORT

Liebe Breitensportler,
ich freue mich auf die neue Tennissaison 2024 mit euch allen. Wir starten wie immer montags ab 19.00 Uhr auf den 
Plätzen 10 und 11. Wenn der Vorstand ein Auge zudrückt, bekommen wir wahrscheinlich auch noch Platz 12 dazu.
Ich hoffe, dass ihr alle fit seid. Wir starten voraussichtlich Anfang Mai, wir veröffentlichen den genauen Starttermin 
per Aushang und auf der Homepage. Und nun wünsche ich euch allen viel Spaß und eine verletzungsfreie Saison.

Euer Bernd (Eisemann)

Ein großes Lob an unseren Brei-
tensportwart Bernd Eisemann. 
Seine Idee vom Job eines Breiten-
sportwarts ist nicht nur, Möglich-
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Hinten: Jan Kallenberg, Melanie Ohlhausen, Alessia Weber-Eisemann, Bernd Eisemann, Caro Pleyer, Michael Zerweck
Vorne: Alex Greiner, Bene Wildi, Julian Scharpf

keiten für einen Hobbyspielertreff zu 
schaffen, also Plätze zu organisieren, 
die Menschen anzusprechen, son-
dern selbst vor Ort zu sein und ein 
Trainingsangebot anzubieten. Die 
Mitglieder sollen schnuppern kön-
nen, ausprobieren, sich wohl fühlen 
und Spaß am Tennis haben. Bernd 
befasst sich gerne mit den Menschen 
und er versucht, das Beste aus jedem 
herauszuholen und ihn weiterzuent-
wickeln. 
Das Angebot besteht über den Som-
mer immer montags von 19-21 Uhr. 
Von Anfang an waren es 5-8 Be-
geisterte, die einzeln mit Spielübun-
gen bei Bernd lernten, während die 
andere Hälfte sich im Doppel übte. 
Wenn die Spielstärke entsprechend 
ist, vermittelt Bernd sie in die Hob-
bymannschaft oder in eine entspre-

chende Spielmannschaft. Es entste-
hen Kontakte, Verabredungen zum 
Spiel mit anderen, ganz so wie es 
sein soll. Er bringt die unterschied-
lichsten Spielstärken in seinem 
Training zusammen und jeder fühlt 
sich aufgehoben. Selbstverständlich 
ist um 21:00 Uhr nicht Schluss: Ein 
gutes Training findet immer seinen 
Abschluss mit einem guten Glas 
auf der Terrasse. Und Bernd weiß 
immer eine Geschichte zu erzählen, 
der unterhaltsame Abschluss ist auf 
jeden Fall gesichert. Wer also gerne 
mal schnuppern möchte, der kommt 
montags in der Außensaison um 19 
Uhr auf die Anlage auf Platz 10 und 
11.

Weiter so, Bernd!
Ancilla Löhle



HOBBYRUNDE DAMEN

In der letzten Sommerspielsaison 
2023 sind wir von der Damen Hob-
byrunde mit einer Mannschaft in die 
Spielsaison gestartet. Unsere Gegne-
rinnen waren TV Schwäbisch Gmünd, 
TC Rommelshausen, TC Korb, TA TSF 
Welzheim und SV Unterweissach.
Das Auftaktspiel startete dieses Mal 
in Schwäbisch Gmünd. Für unsere 
Mannschaft traten Simone Mücke, 
Gabriele Frank, Bea Burkert und Jas-
min Beck an. Leider haben wir 2:4 
verloren.
Unser erstes Heimspiel fand am 
27.05.2023 in Fellbach gegen den 
TC Rommelshausen statt. Angetre-
ten waren Simone Mücke, Gabriele 
Frank, Bea Burkert und Benedikta 
Bold. Hier haben sich unsere Mädels 
super vorbereitet und mit einem Ge-
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Wie immer suchen wir weiter Verstärkung für unsere Hobbyrunde und würden uns über 
viele neue Spielerinnen freuen. Kontaktaufnahme bei Mannschaftsführerin Katrin 

Napolitano unter 0176-21027399 oder auch per Email an napolitano@tev-fellbach.de.

Ann-Katrin Pahl, Ute Spiegel, Gabriele Frank, Simone Mücke, Sonja Schubert, Malin Föhl, Jasmin Beck, Katrin Napoli-
tano, Caroline Stein, Beate Burkert. Es fehlt Drinka Zerweck

samtergebnis von 5:1 gewonnen.
Weiter ging es am 05.08.2023 zum 
Auswärtsspiel nach Welzheim. Hier 
traten Simone Mücke, Sonja Schu-
bert, Bea Burkert und Benedikta Bold 
für uns an. Leider sind wir mit einer 
1:5-Niederlage nach Hause gefah-
ren. Trotzdem haben unsere Mädels 
super gekämpft, aber leider verloren.
Das letzte Heimspiel fand am 
17.09.2023 gegen den TC Korb statt. 
Gut vorbereitet und voller Schwung 
traten Bettina Beile, Katrin Napoli-
tano, Bea Burkert und Malin Föhl an. 
Hier konnten wir einen deutlichen 
Heimsieg erringen, mit einem Ge-
samtergebnis von 5:1 für uns.
Unser Spiel gegen Unterweissach 
fand wegen Terminproblemen leider 
nicht statt.

Wir hatten wieder sehr schöne und 
auch sehr spannende Begegnungen 
mit unseren Tennis-Gegnerinnen, 
und wir freuen uns schon auf die 
neue Saison.
Neu in unserer Hobbymannschaft 
konnten wir Malin Föhl begrüßen.
Wir Hobbydamen treffen uns in der 
Sommersaison jeden Mittwoch-
abend und trainieren bei Ralf Bern-
hard. Anschließend sitzen wir immer 
in geselliger Runde im Vereinsheim 
zusammen und lassen das Training 
gemütlich ausklingen.
Ich danke allen Hobbymädels für ih-
ren Einsatz und die organisatorische 
Hilfe.

Katrin Napolitano



HOBBYRUNDE HERREN
Für die Sommerrunde 2023 wurden 
uns Hobbyherren durch den WTB im 
Bezirk B wiederum nur drei Gegner 
zugelost, diese waren der TSV Hütt-
lingen, der TSV Oberbrüden sowie 
der TC Bittenfeld. Dafür wurde mit 
jedem Gegner jeweils wieder ein 
Heim- sowie ein Auswärtsspiel aus-
getragen, so dass wir insgesamt 6 
Spiele bestreiten konnten. Glückli-
cherweise konnten alle Spiele ohne 
große Terminverschiebungen und 
wie geplant stattfinden. Die meisten 
Spieltage konnten wir in 2023 sehr 
erfolgreich gestalten, so dass unsere 
Mannschaft am Saisonende in der 
Abschlusstabelle den zweiten Platz 
belegte. Lediglich den Hobbyher-
ren des TSV Oberbrüden, die jedoch 
eine erhebliche Anzahl ehemals ak-
tiver Spieler stellen konnte, waren 
wir zweimal unterlegen. Da wir zum 
Glück wenig verletzungsbedingte 
Absagen in der Mannschaft hatten, 
waren wir an jedem Spieltag gut 
aufgestellt, so dass wir erfolgreich 
aufschlagen konnten. Wir freuen 
uns auf die Saison 2024, und geben 
wieder Vollgas, wenn es heißt: Spiel, 
Satz und Sieg.
Die Hobbyherren Mannschaft be-
steht aus ca. 15 Spielern im Alter 
zwischen Anfang 40 und Mitte 50, 
von denen ein „harter Kern“ von 
10-12 Spielern regelmäßig an den 
Verbandsspielen teilnehmen. Die 
Mannschaft trainiert bei trockenem 
Wetter immer Samstag früh um 8 
Uhr in wechselnder Besetzung. Der 
Spaß am Spielen und die gute Laune 
stehen im Vordergrund. Was nicht 
bedeutet, dass wir in den Verbands-
spielen nicht mit dem notwendigen 
Ehrgeiz antreten und alles geben, 
wenn es darauf ankommt. So möch-
te doch jeder gerne als Sieger vom 
Platz gehen. Wir sind eine offene, 
gemischte Mannschaft und freuen 
uns über neue, interessierte Mit-
spieler, gerne auch ehemals aktive 
“Wiedereinsteiger”, oder jedermann, 
der einfach Spaß am Tennis hat und 
gerne mal aktiv Wettkämpfe bestrei-
ten möchte. Voraussetzung ist ge-
mäß WTB eine LK-Klasse von 22 oder 
niedriger. 
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Bei Interesse einfach melden bei 
Matthias Rindler,  
Mobil: 0172-1095778 oder per 
Email an: rindler@tev-fellbach.de

Matthias Rindler

Roland Stoller, Tobias Unfried, Matthias Rindler, Frank Radojewski, Hubert 
Locher, Roland Wacker, Robert Aubele, Sébastien Berthoud, Ralph Scholz
Es fehlen Klaus Dieterich, Volker Gottwald, Michael Henseling, Stephan Hölzl

Stephan Hölzl

Tobias Unfried
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CHEFTRAINER ARMIN MAUTE

Liebe Tennisfreunde und Mitglieder,

in meinem jährlichen Bericht möchte 
ich Ihnen mein Trainerteam der Ten-
nisschule Armin Maute etwas näher 
vorstellen und auf unsere verschie-
denen Kursangebote eingehen. Des 
Weiteren darf ich noch einen kurzen 
Rück- und Ausblick für die bevorste-
henden Verbandsspiele geben.

Nun aber zuerst zu den Neuigkeiten 
der Tennisschule Armin Maute.
Nach 10 Jahren Trainertätigkeit beim 
TEV hat uns Tomek Jasiak verlassen, 
der sich beruflich neu orientieren 
möchte. Ich danke Tomek für seine 
engagierte Trainerarbeit und wün-
sche ihm alles Gute. Wir konnten 
mit Daniel Hommel einen guten und 
engagierten Nachfolger gewinnen, 
der die Chance nutzen möchte, sich 
beim TEV weiterzuentwickeln.

Mein komplettes Trainerteam stelle 
ich Ihnen auf der nächsten Seite et-
was näher vor.

Nun zu unseren Trainingsangeboten:
•  Wir bieten in allen Schulferien Ten-

nis-Camps für Kinder und Jugend-
lichen in allen Altersstufen sowie 
auch 2-Stunden-Kurse über 5 Tage 
für Erwachsene an.

•  Auffrischungskurse: Einzeltraining 
oder in 2er, 3er und 4er Gruppen

•  Schnupperkurse für Erwachsene 
und Jugendliche in Gruppen

•  TEV-Tennis-Treff für alle Hobby-
spieler immer montags ab 18.00 
Uhr

Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage oder an den Info-Tafeln 
beim TEV. Wir freuen uns auf Euch!

Zum Schluss noch ein kurzer Rück- 
und Ausblick auf unsere erste Da-
men- und Herrenmannschaften. Die 
1. Damenmannschaft hat sich nach 
dem Abstieg aus der Oberliga neu 
aufgestellt und sich mit den Verstär-
kungen von Carina Ziegele, Katrina 
Dettinger und Katharina Bopst in der 
Verbandsliga gut etabliert.

Das Saisonziel für 2024 heißt, wei-
terhin stabil in der Verbandsliga zu 
spielen und, wenn möglich, die obe-
ren Tabellenregionen anzugreifen. Es 
spielen Marina Seibold, Pauline Pe-
trick, Katrina Dettinger, Carina Zie-
gele, Jennifer Pfäfflin, Katharina 
Bopst und Leah Seibold.

Die 1. Herrenmannschaft konnte 
nach anfänglichen Schwierigkeiten 
und Verletzungsproblemen mit ei-
nem fulminanten Endspurt den Klas-
senverbleib in der Oberliga sichern. 
Für die neue Saison ist es uns gelun-
gen, Philipp Leithold für uns zu ge-

winnen. Philipp ist die gewünschte 
Neuverpflichtung, um in der neuen 
Saison den Klassenerhalt etwas frü-
her zu sichern und eventuell auch 
eher oben mitzuspielen.

Bei Herren 1 spielen Philipp Leithold, 
Yannick Zeitvogel, Moritz Dettinger, 
Nicolas Pfäfflin, Linus Fleck,  Gilian 
Hofmeister, Arthur Schweda und 
Christoph Gayer.

Zum Schluss wünsche ich allen eine 
schöne und erfolgreiche Tenniss-
aison 2024 und viele gemeinsame 
Stunden auf unserer schönen Ten-
nisanlage beim TEV RW Fellbach.

Sportliche Grüße
Armin Maute
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DAS TRAINERTEAM FREUT SICH AUF SIE!

Yannick Zeitvogel
Alter: 23 Jahre
Trainer seit 2016
Qualifikation: C-Trainer 
Leistungssport
Trainingsschwerpunkte:
Jugendtraining,  
Leistungstraining, 
Mannschaftstraining, 
Athletiktraining

Armin Maute
Alter: 55 Jahre
Seit 2010 Cheftrainer beim TEV 
RW Fellbach und Leiter der Ten-
nisschule
Ausbildung: DTB – A- Trainer 
und Vereinsmanager
Trainingsschwerpunkte:
Jugendtraining, Leistungstrai-
ning, Mannschaftstraining,  
Privattraining
Hauptverantwortlicher der 
aktiven Mannschaften
Koordination der  
Trainingsplanung
Kontakt:
maute@tev-fellbach.de
Handy: 0171 4710294

Ralf Bernhard
Alter: 63 Jahre
Seit 2016 Zweiter Trainer beim 
TEV RW Fellbach
Qualifikation: lizenzierter  
Tennislehrer VDT
Trainingsschwerpunkte:
Jugendtraining, Leistungstrai-
ning, Mannschaftstraining,  
Privattraining

Daniel Hommel
Alter: 39 Jahre
Seit 2023 Dritter Trainer beim 
TEV RW Fellbach
Qualifikation: im Moment in 
Ausbildung zum C-Trainer  
Leistungssport
Trainingsschwerpunkte:
Jüngstenbereich (Kleinfeld/Mid-
Court), Mannschaftstraining,  
Privat- und Schnupperkurse

Zum erweiterten Trainerteam gehören:

Cedric Walz
Alter: 28 Jahre
Trainer seit 2021
Qualifikation: C-Trainer 
Leistungssport
Trainingsschwerpunkte:
Jugendtraining,  
Leistungstraining, 
Mannschaftstraining

Nicolas Renner
Alter: 32 Jahre
Trainer seit 2023
Trainingsschwerpunkte:
Jugend- und Jüngsten-
training

Gilian Hofmeister
Alter: 23 Jahre
Trainer seit 2023
Trainingsschwerpunkte:
Jugendtraining

Miriam Fischer
Alter: 55 Jahre 
Trainerin seit 2022
Trainingsschwerpunkte:
Jugend- und Jüngsten-
training, Erwachsenen-
training
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Wir DANKENallen

alle! 

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

Micha	  &	  
Michaela	  
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Caipimeistern	  
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gliedern	  

Eltern	  

Fahrdiensten	  

Mannschafts-‐
spielern	  

Trainern	  

Jugendaus-‐
schuss-‐

mitgliedern	  

Unterstützern	  

Zuschauern	  
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Mannschafts-‐
führern	  
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JUGENDSPORTWARTIN SINA SCHMIDTKONZ

Liebe Mitglieder, 
liebe Jugendliche und Eltern,

seit März 2023 darf ich das Amt des 
Jugendsportwarts beim TEV Fellbach 
ausüben. Ich freue mich sehr über 
diese Herausforderung und die damit 
verbundenen Aufgaben. Ich bedanke 
mich für das Vertrauen, diese Verant-
wortung erhalten zu haben. 
Ich bin absolut davon überzeugt, dass 
die Jugend das wichtigste „Gut“ in 
unserem Tennisverein ist, denn nur 
durch sie ist ein langfristiges Vereins-
bestehen gesichert. Was ich in die-
sem einen Jahr schon lernen durfte, 
ist, dass wir unglaublich tolle, moti-
vierte und teamfähige Kinder in un-
serem Tennisverein haben. Sie sind es 
absolut Wert, dass man viel Zeit in sie 
investiert. 
Das Amt des Jugendsportwarts be-
steht aber nicht nur aus einer Person 
– wir sind ein Team aus vielen tollen 
Helfern: dem Jugendausschuss.  Die-
ser besteht aus Marina Seibold, Leah 
Seibold, Karoline Aldinger, Michae-
la Moradian, Adrian Kühner, Yannick 
Zeitvogel und mir. Gemeinsam küm-
mern wir uns um die Entwicklung 
und die Gestaltung des gesamten Ju-
gendbereiches. Wir haben im vergan-
genen Jahr einiges auf die Beine ge-
stellt, worauf wir stolz zurückblicken 
können. Gemeinsam mit den Trainern 
Armin und Ralf haben wir neben zu-

sätzlichen Mannschaftstrainings, ei-
nem Jugendtag U10/U12 und einer 
tollen Weihnachtsfeier auch noch ein 
Konditionstraining unter der Leitung 
von Yannick Zeitvogel angeboten. Ich 
möchte mich bei Armin und Ralf so-
wie dem gesamten Jugendausschuss 
bedanken, die mich alle von Beginn 
an in meiner neuen Aufgabe unter-
stützt haben und die durch ihren 
Einsatz einen erheblichen Beitrag zur 
Entwicklung im Jugendbereich bei-
tragen.
Aus sportlicher Sicht hatten wir 
rückblickend betrachtet eine gute 
Sommersaison 2023. Wir konnten 
in allen Altersklassen ab U10 durch-
gängig Mannschaften melden. In der 
Winterrunde wurde erstmalig eine 
U10 MidCourt Mannschaft gemel-
det, welche sich hervorragend prä-
sentiert und durch Spaß und Erfolg 
überzeugt.
Besonders erfreulich ist, dass wir 
nun in der kommenden Sommersai-
son zusätzlich zu allen bestehenden 
Mannschaften endlich auch wieder 
im Kleinfeldbereich präsent sind. 
Durch unseren neuen Kleinfeldtrai-
ner Daniel Hommel, der gemeinsam 
mit Adrian Kühner (er übernimmt 
das Amt des Kleinfeldwartes im Ju-
gendbereich) fortan den Kleinfeldbe-
reich verantwortet, wird dieser Sek-
tor nun neu aufgebaut. Mit nahezu 
20 spielfähigen Kindern starten wir 

erfreut und hochmotiviert mit zwei 
U9-Mannschaften in die Sommersai-
son. Hierfür ist ein großes und wich-
tiges Fundament unsere erfolgreiche 
Ballsportgruppe. In mittlerweile vier 
Gruppen werden die Kinder von 3-6 
Jahren in unterschiedlichen Lernstu-
fen an den Tennissport herangeführt, 
sodass diese nach Ende der Ballsport-
gruppe „Ballmagier“ dann mit Vor-
wissen und Tenniskenntnissen ins 
Kleinfeld starten – das ist die Basis 
unserer langfristig erfolgreichen Ju-
gendarbeit. Ein Dank an alle ehren-
amtlichen Kursleiter/innen, ihr seid 
für uns so wertvoll. 
Außerdem werden wir eine neue ge-
mischte Mannschaft U12 – KidsCup 
melden. So können wir wirklich allen 
Kindern die Plattform bieten, in ihrer 
entsprechenden Altersstufe am Ver-
bandsspielbetrieb teilzunehmen. 
Ein weiteres Highlight waren – wie 
jedes Jahr – die Twerdy Open. Hier 
waren einige Spieler aus unseren ei-
genen Reihen vertreten, worauf wir 
sehr stolz sind. Unserem Hauptspon-
sor Twerdy Leuchten und allen Hel-
fer/innen danke ich ganz besonders. 
Ohne euch wäre dieses Turnier nie-
mals möglich. 
Ich wünsche allen Kindern/Jugendli-
chen eine erfolgreiche Sommersaison 
2024, mit ganz viel Spaß auf und vor-
allem auch neben dem Tennisplatz!

Sina Schmidtkonz
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BALLSPORTGRUPPEN
In unseren Ballsportgruppen Zau-
berlehrlinge 1 und 2, Zaubermeister 
und Ballmagier war wieder ordent-
lich was los!
Zum Abschluss der Freiluft-Saison 
waren alle Kinder mit ihren Eltern 
zu einer gemeinsamen Stunde „Klein 
gegen Groß“ eingeladen. Hier durf-
ten die Kids gegen ihre Eltern an ver-
schiedenen Übungs-Stationen antre-
ten und zeigen, was sie schon alles 
gelernt haben. Beim Abschluss-Staf-
felrennen sind die Kinder ihren Eltern 
davongerannt, und so war schnell 
klar, wer bei diesem Duell gewonnen 
hat.
Im Anschluss gab es noch ein kleines 
Sommerfest mit tollem Kuchenbuffet 
und leckerer Kinderbowle. Wir dan-
ken allen Eltern für die Mitgestaltung 
dieses tollen Nachmittags. 
Zur Wintersaison eröffneten wir ei-
ne vierte Gruppe, da die Nachfrage 
nach unseren beliebten Plätzen sehr 
groß ist. Und eins muss gesagt wer-
den: wir haben die tollsten Kinder in 
unseren Ballsportgruppen. Es ist je-
de Woche eine Freude, wenn wir sie 
strahlend in Empfang nehmen und 
ihnen die Freude am Tennis näher-
bringen dürfen. 
Gruppenintern feierten wir Weih-
nachten im Rahmen einer Weih-
nachtsstunde, in der wir auch leckere 
Gutsle gevespert und die Kinder mit 
einem kleinen Weihnachtsgeschenk 
in die Ferien verabschiedet haben.
Die ehrenamtlichen Betreuer ha-
ben an dieser Stelle ein riesengroßes 
DANKE verdient, denn ohne ihre gro-
ße Hingabe und den unglaublichen 
Einsatz wäre dies alles nicht mög-
lich: Danke an dieses tolle Team, be-
stehend aus Karoline Aldinger, Adri-
an Kühner, Fabienne Kühner, Hanna 
Aldinger, Laura Zerweck, Carolin Zip-
perlen, Alessia Weber und Nadine 
Hirschmann. Ihr seid die allerbesten!

Sina Schmidtkonz

Sina Schmidtkonz

Fabienne Kühner

Laura Zerweck

Alessia Weber

Karoline Aldinger

Hanna Aldinger

Carolin Zipperlen

Adrian Kühner

Nadine Hirschmann
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JUGENDCLUBMEISTERSCHAFTEN 
Bei strahlendem Sonnenschein und tollem Wetter wurden am 18.05.2023 die JCM auf der Anlage des TEV ausge-
tragen. Die Freude, endlich auf den Sandplätzen zu starten, war förmlich zu spüren und so starteten alle Teilnehmer 
und Helfer hochmotiviert in den Tag.
In den verschiedenen Konkurrenzen wurden zunächst Gruppenspiele, im Anschluss dann die jeweiligen Finalspiele 
ausgetragen. Hier die Endspielpaarungen, die Clubmeister sind fett markiert:

Wir danken allen Teilnehmern und allen Helfern, Kuchenbäckern, Zuschauern und „Schiedsrichtern“ für diesen tollen 
Tag. Die JCM in diesem Jahr werden am 9. Mai 2024 stattfinden – wir hoffen auf eine hohe Teilnehmerzahl!

Sina Schmidtkonz

Folgende Wettbewerbe wurden ausgetragen:

Kleinfeld U9:  Rafael Schmidtkonz – Anton Wintergerst
 
Midcourt U10:  Jakob Thiele – Frida Aldinger 

Juniorinnen U12/U15:  Hanna Burkert – Hanna Aldinger

Junioren U12/U15:  Alexander Beck – Angelo Frau 

Juniorinnen U18:  Laura Zerweck – Olivia Weller

Junioren U18:  Luca Rapp – Elias Mack

33
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MANNSCHAFTSFÜHRER / SPIELKLASSEN JUGEND 

Mannschaft Klasse Mannschaftsführer Email Telefon
Junioren U18/1 Verbandsstaffel Luc Hahr hahr@tev-fellbach.de 0178 6615190
Junioren U18/2 Kreisstaffel 2 Elias Mack mack@tev-fellbach.de 0177 7283888
Juniorinnen U18 Staffelliga Helen Klein klein@tev-fellbach.de 0170 3178836
Junioren U15 Kreisstaffel 1 Vitale Frau frau@tev-fellbach.de 0157 34108772
Juniorinnen U15 Bezirksstaffel 2 Christine Ehrhardt ehrhardt@tev-fellbach.de 0173 2349639
Junioren U12 Bezirksstaffel 1 Peter Beck beck@tev-fellbach.de 0170 4160260
KIDs-Cup U12 Staffelliga Nicole Brigel brigel@tev-fellbach.de 0151 70510256

Sommersaison 2024

Übersicht aller Spielklassen und Positionierung der TEV - Jugend-Teams

Saison 2024 Juniorinnen U18 Juniorinnen U15 Junioren U18 Junioren U15 Junioren U12 Kids-Cup U12

Württembergstaffel

Oberligastaffel

Verbandsstaffel Junioren U18 1

Staffelliga Juniorinnen U18 1 Kids-Cup U12

Bezirksstaffel 1 Junioren U12

Bezirksstaffel 2 Juniorinnen U15

Kreisstaffel 1 Junioren U15

Kreisstaffel 2 Junioren U18 2
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KLEINFELD U9 – MIDCOURT U10
In der kommenden Sommersaison bekommt der TEV 
mächtig sportlichen Zuwachs. Neben einer ausgiebigen 
Akquise trägt nun auch der Andrang unserer Miniball-
sportgruppe erste Früchte. Mit knapp 20 Kindern sind wir 
in der glücklichen Position, gleich 2 Kleinfeldmannschaf-
ten U9 melden zu können. Kräftig Nachschub im besten 
Alter und mit fast 50/50 eine gute Durchmischung zwi-
schen Jungen und Mädchen.
Im Kleinfeld U9 stehen neben Einzel- und Doppel-Mat-
ches im Kleinfeld zum gleichen Anteil 4 Staffelwettbe-
werbe auf dem Programm. Bei letzterem können die Kids 
mit den Basics unseres schönen Sports glänzen: Koordi-
nation, Beweglichkeit, Schnelligkeit und Teamwork.
So müssen sich z.B. Bälle zugeworfen werden oder wie 
bei der Rollstaffel rechts, müssen sie ähnlich zum Hockey 
 abwechselnd einen Ball mit dem Schläger durch einen 
Slalom führen.
Pro Disziplin (Einzel, Doppel oder Staffel) können für ei-
nen Sieg 2 Punkte gewonnen werden, für ein Unentschie-
den immerhin 1 Punkt. Der Einsatz von mind. einem Mäd-
chen bei einer Disziplin gewährt zudem Bonuspunkte.
Zur bestmöglichen Saisonvorbereitung bieten wir den 
Kindern regelmäßig zusätzliche Trainingstermine an, um 
sie gerade auf die Staffeln noch besser vorzubereiten und 
auch in Richtung Matchtraining.
Am 28.04.2024 während des Tags der offenen Plätze fin-
det zudem auch wieder der legendäre Lions Cup statt. 
Hier freuen wir uns wieder auf eine rege Beteiligung, 
klasse Tennismatches und die erste Turniererfahrung 
 unseres jüngsten Nachwuchses auf dem Court.

Adrian Kühner

Unsere MC U10-Mannschaft ging letzten Sommer mit einigen neuen Spielern an den Start. Die bisherige Stamm-
Mannschaft um Frida Aldinger, Jakob Thiele, Emelie Wieland und Sophie Briegel wurde um die Kleinfeld-Kinder Rafael 
Schmidtkonz, Max Heinemann und Anton Wintergerst erweitert. Die Kinder um unsere tolle Mannschaftsführerin 
Andrea Wieland fanden sich schnell als neues, top-eingespieltes Team, und im Laufe des Sommers entwickelte sich 
eine richtige Tennisfreundschaft untereinander. Die Kinder wurden zur „Mannschaftsfindung“ in ein zusätzliches, 
vom Verein subventioniertes Mannschaftstraining eingeladen, welches wöchentlich von Joe Rohde, Ralf Bernhard 
und Armin Maute durchgeführt wurde. Dieser Einsatz zahlt sich aus, denn wir konnten erstmalig eine U10-
Winterrundenmannschaft melden. Die Kinder sind hochmotiviert, haben einen riesen Spaß im Training und an den 
Winter-Spieltagen; die Beteiligung am zusätzlichen Mannschaftstraining im Winter liegt bei 100%. Und auch der Erfolg 
bleibt nicht aus, die Mannschaft spielt eine hervorragende Winterrunde und wird nun auch durch den Neuzugang 
Ben Hirschmann verstärkt. Wir freuen uns auf die neue Saison mit euch, ihr seid eine sehr engagierte und motivierte 
Gruppe, mit ganz viel Spaß am Tennis! Macht weiter so!

Sina Schmidtkonz

Fabienne Kühner Adrian Kühner
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Porsche Tennis CUP 2023:  
der TEV cheerte für Qinwen 
Zheng!
„Die Spiele sind eröffnet“ hieß es 
zwischen dem 15.04. und 23.04.2024 
in der Stuttgarter Porsche-Arena, 
als die Weltklasse des Damenten-
nis zusammenkam, um einen der 
begehrtesten Titel der WTA-Tour zu 
gewinnen. Und auch der TEV war 
im Rahmen der „Players´Cheer Up“ 
Fanclub-Aktion dabei und durfte 
in diesem Jahr Qinwen Zheng (zum 
damaligen Zeitpunkt Weltrangliste 
23) aus China unterstützen. Als Teil 
dieses Fan-Teams hatten TEV-Kids 
freien Eintritt in die Porsche-Arena 
und die einmalige Möglichkeit, Qin-
wen Zheng und andere Spielerinnen 
hautnah erleben und anfeuern zu 
dürfen.

Qinwen Zheng besiegte in der ersten 
Runde die Amerikanerin Alycia Parks. 
Mit einer starken Leistung ging das 
Match mit 6:4, 6:4 an „unsere“ Spie-
lerin. Im Achtelfinale trat sie dann 
gegen die Turnier-Favoritin und 
Weltranglisten 1, Iga Swiatek, an. 
Es war ein sehr spannendes Match, 

doch leider hatte Qinwen Zheng mit 
1:6, 4:6 das Nachsehen – am fehlen-
den Jubel unserer TEV-Kids lag das 
jedoch nicht, diese feuerten Zheng 
nämlich über das ganze Spiel laut-
stark an – mit viel Jubel und wedeln-
den Pom-Pons.
Das Finale des Porsche Tennis Cups 
gewann letztendlich Iga Swiatek, die 
sich gegen Aryna Sabalenka durch-
setzte und sich damit den begehrten 
Titel sichern konnte.
Neben Tennis der Extraklasse hatte 
der Porsche Tennis Cup auch abseits 
des Platzes einiges zu bieten - Kinder 
konnten sich farbenfroh schminken 
lassen und bei der Aufschlagmes-
sung ihre Tennisqualitäten erproben. 
Außerdem boten die Tennisstars im 
Rahmen von öffentlichen Trainings 
Einblicke in ihren Trainingsalltag. 
So konnten wir beispielweise Coco 
Gauff und Ons Jabeur hautnah beim 
Training erleben. 
Insgesamt war es ein sehr gelunge-
nes Event, und wir freuen uns, dass 
einige TEV-Kids die Möglichkeit hat-
ten, ihre Stars ganz nah erleben zu 
dürfen.

Jessica Bienia

Tennisnachmittag U10/U12
Für unsere U10/U12-Kinder haben 
wir uns letzten Sommer etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen.

Wir haben alle Kinder der beiden 
Altersklassen zu einem gemeinsa-
men „U10/U12-Tennisnachmittag“ 
eingeladen und unter der Leitung 

JUGENDAKTIVITÄTEN
von Marina und Leah Seibold einen 
spaßigen, sportreichen und lustigen 
Nachmittag verbracht. Zwei Stun-
den lang wurde auf dem Platz geübt, 
trainiert, gelacht und sich besser 
kennengelernt. Im Anschluss gab 
es für alle Kinder eine leckere Pizza 
und ein kühles Getränk. Die Teilneh-
merzahl war super, und alle hatten 
großen Spaß. Wir freuen uns schon 
auf die neuen Events im Jahr 2024 – 
Infos folgen.

Sina Schmidtkonz

Athletiktraining Jugend
In dieser Wintersaison haben wir 
erstmalig ein wöchentliches Athle-
tiktraining/Konditionstraining für 
unsere Jugend ab der Altersklasse 
MidCourt U10 angeboten. Unter 
der Leitung von Yannick Zeitvogel 
werden die Teilnehmer in verschie-
denen Übungen für die Kondition, 
Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit 
trainiert und kommen dabei jedes 
Mal ordentlich ins Schwitzen!

Dieses freiwillige und kostenlose 
Training dient nicht nur der Förde-
rung unserer Jugend, sondern lässt 
die Kinder unterschiedlicher Trai-
ningsgruppen zusammenwachsen 
und fördert das Teambuilding. Wir 
freuen uns, dass wir so ein tolles und 
effektives Training für unsere Jugend 
anbieten können. Solch ein Ange-
bot ist nicht selbstverständlich, und 
der große Zulauf gibt uns recht, dass 
es sich lohnt, in unsere Jugend zu 
investieren. 
Wir danken Yannick für das unglaub-
lich gute Training, aus dem alle Kin-
der nassgeschwitzt und glücklich 
nach Hause gehen – mit einem klei-
nen Muskelkater im Gepäck .
Bei Interesse dürft ihr euch gerne 
bei unserer Jugendsportwartin Sina 
Schmidtkonz (E-Mail: schmidt-
konz@tev-fellbach.de) anmelden.

Sina Schmidtkonz

Hanna Burkert, Cedric Walz,  
Jessica Bienia, Hanna Aldinger

Valentine Amann, Lisa Dieterich,  
Jessica Bienia
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JUGEND-MANNSCHAFTEN
MIDCOURT U10
Maximilian Heinemann, Jakob Thiele,  
Rafael Schmidtkonz, Frida Aldinger, 
Emelie Wieland

JUNIORINNEN U18/1
Lara Schmolke, Luca Hölzl-Tronchoni, 
Laura Zerweck, Emilia Blattner

JUNIORINNEN U12
Hanna Aldinger, Luise Wintergerst, 

Lina Aldinger, Hanna Burkert
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JUGEND-MANNSCHAFTEN

JUNIOREN U15
Maxi Beck, Henrik Steinmann, Alex 
Beck, Angelo Frau, Joan Berthoud

JUNIOREN U18/2
Joan Berthoud, Angelo Frau, Elias 

Mack, Julian Pfeil. 
Es fehlen Ben Mergenthaler und 

Henrik Steinmann.

JUNIOREN U12
Henrik Steinmann, Alex Beck, Luca 

Ginocchio, Maxi Beck, Ruben Stan-
kovic
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MANNSCHAFTSFÜHRER / SPIELKLASSEN

Mannschaft Klasse Mannschaftsführer Email Telefon
Damen 1 Verbandsliga Marina Seibold m.seibold@tev-fellbach.de +49 (163) 8797944
Damen 2 Bezirksoberliga Julia Stecher stecher@tev-fellbach.de +49 (172) 7596545
Damen 3 Bezirksliga Annika Grimmeisen grimmeisen@tev-fellbach.de +49 (163) 1789699
Damen 4 Kreisklasse 1 Lena Laub laub@tev-fellbach.de +49 (176) 41547122
Damen 30 Oberliga Karin Ebinger k.ebinger@tev-fellbach.de +49 (176) 55187113
Damen 40 Bezirksliga Julie Quante quante@tev-fellbach.de +49 (174) 9184942
Damen 50/1 Württembergliga Daniela Eisemann d.eisemann@tev-fellbach.de +49 (173) 8866188
Damen 50/2 Verbandsliga Ancilla Löhle loehle@tev-fellbach.de +49 (172) 7499608
Damen 60 (4er) Staffelliga Beate Ebinger ebinger@tev-fellbach.de +49 (175) 8306438
Damen 65 (4er) Württembergstaffel Helga Gallist gallist@tev-fellbach.de +49 (173) 5656905
Hobby Damen (4er) Katrin Napolitano napolitano@tev-fellbach.de +49 (176) 21027399
Herren 1 Oberliga Yannick Zeitvogel zeitvogel@tev-fellbach.de +49 (176) 43869332
Herren 2 Bezirksoberliga Cedric Walz walz@tev-fellbach.de +49 (173) 3513129
Herren 3 (4er) Bezirksstaffel 2 Julian Deifel deifel@tev-fellbach.de +49 (151) 61404664
Herren 30 Bezirksoberliga Daniel Westermann westermann@tev-fellbach.de +49 (172) 7249705
Herren 40 Bezirksklasse 1 Alexander Will will@tev-fellbach.de +49 (170) 2492634
Herren 60/1 Oberliga Frank Marschner marschner@tev-fellbach.de +49 (160) 4701770
Herren 60/2 (4er) Staffelliga Martin Müller m.mueller@tev-fellbach.de +49 (163) 2696243
Herren 65 Württembergliga Gunther Gerecke gerecke@tev-fellbach.de +49 (162) 4157199
Herren 75 (4er) Württembergstaffel Uwe Jans jans@tev-fellbach.de +49 (162) 1738525
Hobby Herren Matthias Rindler rindler@tev-fellbach.de +49 (172) 1095778
21 Mannschaften

Sommersaison 2024

Übersicht aller Spielklassen und Positionierung der TEV - Teams

Saison 2024 Damen Damen 30 Damen 40 Damen 50 Damen 60 Damen 65 Hobby
Damen Herren Herren 30 Herren 40 Herren 60 Herren 65 Herren 75 Hobby

Herren

1.Bundesliga

2.Bundesliga

1.Regionalliga

2.Regionalliga 
(Südwest-Liga)

Württembergliga/
Württembergstaffel Damen 50/1 Damen 65

(4er) Herren 65 Herren 75 
(4-er)

Oberliga/
Oberligastaffel Damen 30 Herren 1 Herren 60/1

Verbandsliga/
Verbandsstaffel Damen 1 Damen 50/2

Bezirksoberliga Damen 2 Herren 2 Herren 30

Bezirksliga/
Staffelliga Damen 3 Damen 40 Damen 60

(4er)
Herren 60/2

(4-er)

Bezirksklasse 1/
Bezirksstaffel 1 Herren 40

Bezirksklasse 2/
Bezirksstaffel 2

Herren 3
(4-er)

Kreisklasse 1/
Kreisstaffel 1/
Hobby Staffel

Damen 4 Hobby
Damen (4er)

Kreisklasse 2/
Kreisstaffel 2/
Hobby Klasse

Hobby
Herren

Kreisklasse 3/
Kreisstaffel 3
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SPORTWART UWE SCHRÖTER

Liebe Mitglieder,

bevor ich ein paar Worte über die 
vergangene Saison verliere, möch-
te ich zuallererst allen Mannschafts-
führern und Spielern für die tol-
le Zusammenarbeit im letzten Jahr 
danken, ohne deren Einsatz ein sol-
cher Spielbetrieb nicht zu stemmen 
wäre!

Die Sommersaison 2023 hatte aus 
Sicht unserer beiden ersten Mann-
schaften wieder einiges zu bieten. 
Unsere 1.Herrenmannschaft stand 
nach teils unglücklichen Niederla-
gen zu Beginn der Saison sprich-
wörtlich mit dem Rücken zur Wand. 
Dank eines fantastischen Schluss-
spurts gelang den Jungs um Mann-
schaftsführer Yannick Zeitvogel der 
Ligaverbleib, und sie dürfen sich so-
mit auf eine weitere Saison in der 
Oberliga freuen.
Unsere 1.Damenmannschaft um die 
Mannschaftsführerin Cornelia Sei-
bold ging nach dem Abstieg im Vor-
jahr mit großer Vorfreude in die 
Saison und erreichte in einer sehr 
starken Verbandsligagruppe einen 
guten Mittelfeldplatz.

Aber nicht nur unsere beiden ersten 
Mannschaften können auf eine er-
eignisreiche Saison zurück blicken. 

Und da sind zuallererst die Damen 65 
zu nennen, die einen tollen 3. Platz 
belegten und nur denkbar knapp den 
fünften Württembergischen Meis-
tertitel in Folge verpasst haben.
Gratulation den Damen 65 zu dieser 
außergewöhnlichen Leistung! Her-
vorzuheben sind auch die Damen 3, 
die eine fantastische Saison spielten 
und verdient in die Bezirksliga auf-
gestiegen sind.
Lob gebührt auch den Herren 65, die 
seit Jahren unsere Vereinsfarben in 
der Regionalliga vertreten und im 
Sommer erneut die Regionalliga ge-
halten haben.

Ausblick

Die Herren 1 werden diese Sai-
son von unserem Neuzugang Phil-
ipp Leithold angeführt. Mit Philipp 
Leithold konnten wir einen würt-
tembergligaerfahrenen Spieler für 
uns gewinnen. Gefolgt von Yannick 
Zeitvogel, Moritz Dettinger, Nicolas 
Pfäfflin, Linus Fleck, Dejan Tomic, Gi-
lian Hofmeister, Arthur Schweda und 
Christoph Gayer sind wir gut gerüs-
tet, um in der Oberliga bestehen zu 
können.

Bei den Damen 1 gehen wir erfreuli-
cherweise mit unveränderter Mann-
schaft in die Saison. In der Reihen-
folge Marina Seibold, Pauline Petrick, 

Katrina Dettinger, Jennifer Pfäfflin, 
Carina Ziegele, Katharina Bopst, Leah 
Seibold und Conny Seibold gehen 
wir zuversichtlich in die Saison, um 
diese hoffentlich erfolgreich zu be-
streiten.

In Summe werden wir dieses Jahr 
mit 21 Mannschaften im aktiven Be-
reich in die Saison gehen. Das ent-
spricht über 100 aktiven Spielern 
und Spielerinnen, was alleine 20% 
der Mitgliedschaft darstellt. Wir ha-
ben damit nicht nur in der Moment-
aufnahme eine geschlossene Alters-
struktur, sondern auch eine solide 
sportliche Basis durch alle Alters-
klassen hinweg, sodass Suchende bei 
uns in jedem Alter sportlichen An-
schluss finden können!

Über die Saison hinaus werden vor-
aussichtlich erneut 8 Mannschaften 
an der Hallenrunde teilnehmen. Und 
auch bei den vielen Angeboten an 
Turnieren über das Jahr verteilt sind 
unsere Spielerinnen und Spieler re-
gelmäßig vertreten.

Zum Schluss möchte ich Sie aber 
bitten, unsere Mannschaften so-
wohl bei Sonnenschein, aber auch 
bei Wind und regnerischem Wetter 
wieder tatkräftig zu unterstützen 
und wünsche uns allen viele sonnige 
Tennistage mit spannenden und hof-
fentlich erfolgreichen Matches in der 
Saison 2024!

Uwe Schröter
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Nachdem wir in der vorletzten Sai-
son 2022 eine harte Auslosung hat-
ten und bis zum vorletzten Spiel-
tag um den Klassenerhalt kämpfen 
mussten, hatten wir uns in diesem 
Jahr fest vorgenommen, es nicht er-
neut so spannend zu machen und 
bereits zu Beginn der Saison hohe 
Siege einzufahren, um dann hof-
fentlich den Blick in Richtung der 
Spitzenplätze richten zu können. 
Verstärkt mit gleich drei Neuzugän-
gen bei den Damen 1 waren wir sehr 
zuversichtlich, dass uns dieses Vor-
haben auch gelingen würde. 
Zur Saison 2023 haben Katharina 
Bopst, die von Böblingen zu uns ge-
wechselt ist, Katrina Dettinger aus 
Cannstatt und Carina Ziegele, die 
viele Jahre für die TSG Backnang ge-
spielt hat, erstmals für den TEV auf-
geschlagen. Vervollständigt wurde 
die Mannschaft mit den bekannten 
Fellbacher Gesichtern Marina Sei-
bold, Pauline Petrick, Jennifer Pfäff-
lin, Conny Seibold und Kim Zeitvogel. 
Leah Seibold musste leider aufgrund 
einer Knieverletzung in dieser Saison 
aussetzen, feuerte uns aber tatkräf-
tig von der Seitenlinie aus an.

Mitte Mai gingen wir bei unserem 
Auftaktspiel gegen den TC Ludwigs-
burg hoch motiviert an den Start, 
und es gelang uns mit einem deut-
lichen 8:1 Sieg der erwünschte Sai-
sonauftakt. So konnten wir selbstbe-
wusst in die 4-wöchige Pfingstpause 
gehen, bevor uns Mitte Juni das 
nächste wichtige und zugleich he-
rausfordernde Spiel gegen den TC 
Reutlingen bevorstand. Schon an-
hand der Meldeliste war zu befürch-
ten, dass Reutlingen einige gute 
Spielerinnen einsetzen konnte und 
mit ihrer besten Besetzung in der 
Saison gegen uns antrat. Nach zwei 
umkämpften Runden stand es lei-
der 1:5 nach den Einzeln. Somit war 
das zweite Spiel bereits vor den Dop-
peln gegen uns entschieden. Auch in 
den Doppeln waren es wieder enge 
Spiele, von denen wir zwei gewan-
nen und eins an die Gegner abge-
ben mussten. Unseren zweiten Spiel-
tag haben wir folglich mit einem 3:6 
und gemischten Gefühlen beendet, 
da wir uns insgesamt doch mehr er-
hofft hatten. Aufwind gab uns der 3. 
Spieltag, bei dem wir gegen die Spie-
lerinnen des TC Urbach einen deut-

 Bericht Saison 2023 – Damen 1

lichen 8:1 Sieg für uns verbuchen 
konnten, der auch für unsere Punk-
tebilanz wichtig war. 
An den folgenden beiden Spieltagen 
sind wir gegen eine starke Mann-
schaft aus Leinfelden-Echterdingen 
und die bislang ungeschlagenen Fa-
voriten aus Schorndorf angetreten, 
die am Ende der Saison auch an der 
Tabellenspitze standen. Leider konn-
ten wir beide Matches nicht für uns 
entscheiden und mussten uns mit 
einem Endergebnis von 3:6 gegen 
Leinfelden sowie 1:8 gegen Schorn-
dorf geschlagen geben.
Somit stand fest, dass wir auch in 
dieser Saison am letzten Spieltag 
wieder den Klassenerhalt sichern 
mussten, idealerweise aus eigener 
Kraft mit einem Sieg gegen unsere 
direkten Konkurrenten aus Ulm. Mit 
einem ungefährdeten und souverä-
nen 8:1 Sieg auf heimischer Anlage 
konnten wir den Verbleib in der Ver-
bandsliga schließlich besiegeln. Da-
mit gingen für uns die Spiele 2023 
mit einem positiven Ergebnis zu En-
de, was wir bei der Präsidentenbowle 
bis in die späten Stunden ausgiebig 
feierten. 

Conny Seibold

Jennifer Pfäfflin, Pauline Petrick, Marina Seibold, Katrina Dettinger, Leah Seibold, Katharina Bopst
kniend: Léa Cakarevic, Carina Ziegele. Es fehlt: Conny Seibold



DAMEN 1 · VERBANDSLIGA 

Marina Seibold
LK 4 – im TEV seit 2002

Katrina Dettinger
LK 5 – im TEV seit 2023

Katharina Bopst
LK 7 – im TEV seit 2023

Pauline Petrick
LK 5 – im TEV seit 2022

Carina Ziegele
LK 7 – im TEV seit 2023

Jennifer Pfäfflin
LK 6 – im TEV seit 2014

Leah Seibold
LK 8 – im TEV seit 2007

Cornelia Seibold 
LK 8 – im TEV seit 2012
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DEINE EXPERTEN FÜR SPORT
JETZT AUF 8.500 m² 6x IN DEINER NÄHE

Kirchheim  |  Leinfelden  |  2x Tübingen  |  Reutlingen  |  Leonberg

Sport-Räpple GmbH
Dettinger Straße 26 - 34 · 73230 Kirchheim

TEV VEREINSKOLLEKTION 
ONLINE BESTELLEN: 

www.bit.ly/tev-fellbach                                
Direkt im INTERSPORT-RÄPPLE TEAMSPORT-SHOP

AVW
Allgemeine Versicherungs- 
makler und Wirtschafts- 
beratung GmbH
Schaflandstraße 6
70736 Fellbach
Telefon 07 11  95 79 29-0
info@avw-gmbh.de



DAMEN 3 - BEZIRKSLIGA
Annika Grimmeisen, Assia Korherr, Paulina Deifel, Marie 
Rienth, Julia Marschner, Lisa Aldinger, Lena Scharnhusen

DAMEN 30 - OBERLIGA
Karin Ebinger, Caro Zipperlen, Martina Krüger, Karoline  
Aldinger, Sina Schmidtkonz, Natascha Daberger

DAMEN 4 - KREISKLASSE 1
Jessica Bienia, Carla Ebner, Lisa Dieterich, Lena Laub, 

Katharina Lingl, Valentine Amann, Jil Martin, Lena Frank, 
Laura Gerstlauer

DAMEN 2 - BEZIRKSOBERLIGA
Conny Seibold, Lisa-Marie Stöhr, Julia Stecher,  

Sara Hartmann, Kim Zeitvogel, Annika Grimmeisen. 

DAMEN-MANNSCHAFTEN 
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DAMEN 40 - BEZIRKSLIGA
Gabriele Frank, Angela Heinemann, Bettina Bleile,  

Julie Quante, Suchi Hesse, Michaela Moradian,  
Yvonne Leibfried, Birgit Traub



DAMEN 50/2 - VERBANDSLIGA
Hinten: Ulrike Roggenbuck-Azad, Ingrid Voigt, 

Ancilla Löhle, Dagmar Feuerstein
Kniend: Sigrun Off, Tine Lemberger

DAMEN 60 - STAFFELLIGA
Eva Hauser, Sonja Bihlmaier, Andrea Stoller,  
Beate Pollert-Ebinger

DAMEN 65 - WÜRTTEMBERGSTAFFEL
Marion Breitenbacher, Helga Gallist,  

Annemarie Lott, Helga Gustafson
2024 spielt Brigitte Kaiser für Annemarie Lott

DAMEN-MANNSCHAFTEN
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DAMEN 50/1 - WÜRTTEMBERGLIGA
Hinten: Daniela Eisemann, Annette Gottwald,  
Astrid Speidel, Frauke Blanz
Vorne: Ulrike Lässing, Sigrid Müller-Frank,  
Sabine Hausmann



HOCHZEIT KARIN UND MICHAEL EBINGER

49

Für die meisten von uns ein ganz 
normaler Samstag, für 2 unserer 
Mitglieder der schönste Tag im Le-
ben, so sagt man. Am 9. September 
2023 haben unser langjähriges Mit-
glied Karin Ebinger und ihr Freund 
Michael Herke geheiratet. Morgens 
standesamtlich im familiären kleinen 
Kreis, netterweise von OB Gabriele 
Zull persönlich durchgeführt. Karins 
Kollege Tobias und zugleich Tennis-
kumpel von Michi (der aber leider 
noch nicht Mitglied bei uns ist) hatte 
den Sektempfang ausgerichtet.
Ab nachmittags fand die große Feier 
mit 70 Personen in Oettingers Hirsch 
in Schmiden statt. Zunächst gab es 
bei Kaiserwetter im Schnitzbiegelhof 
einen Sektempfang, später dann im 
Saal ein wie immer im Hirsch mega 
gutes Top-Menü.
Soviel zu den reinen Fakten. Aber wie 
kam’s eigentlich zu dieser Verbin-
dung?
Kennengelernt hatten sich Karin und 
Michi im Frühjahr 2020 (im Corona-
Hoch-Jahr) über Karins Kollegen und 
Michaels Sandkastenfreund Sebasti-
an, der sie tatsächlich ganz klassisch 
verkuppelt hat. „Karin, mein bes-
ter Kumpel wäre was für dich“. Ka-
rin hatte da zunächst komplett ab-
gewinkt und war bis dato eigentlich 
eine Kupplungsverweigerin. Dass sie 
Sebastian erlaubt hatte, dass er ih-
re Handy-Nummer weitergeben darf, 
lag eigentlich nur an den beiden Kol-
leginnen und Freundinnen, die die-
ser Unterhaltung beigewohnt und 
sie überredet hatten. Die Beziehung 

und die Hochzeit sind also durchaus 
„SDK-geprägt“ (dort arbeitet Karin, 
wenn sie nicht gerade Tennis spielt). 
Zur „Belohnung“ durfte Sebastian als 
Trauzeuge fungieren.
Nach anfänglichem WhatsApp-Kon-
takt hatten sich die beiden gut ver-
standen und sich zu einem Treffen in 
Stuttgart verabredet. Und entgegen 
der Gewohnheit beider – das lässt 
sich ja leider nicht überprüfen - sind 
sie richtig verhockt. Zitat Karin: „Der 
brave Tennisspieler geht ja nämlich 
eigentlich früh ins Bett“.
Dass er selbst Tennis spielt, war üb-
rigens natürlich sozusagen die ers-
te Hürde, die er nehmen musste und 
erfolgreich genommen hat. Denn 
das war ja schon fast eine Grundvo-
raussetzung für Karin bei der Män-
nerwahl. Und sie hat etwas später 
ihre Hürde genommen, als die beiden 
zum ersten Mal gegeneinander ge-
spielt und Karin ihn geschlagen hat-
te. Da war er schon spürbar beein-
druckt. Allerdings fällt ihr das heute 
nicht mehr so leicht. Er hatte näm-
lich, nachdem er in der Jugend auf-
gehört hatte, erst zwei Jahre vorher 
wieder angefangen. Inzwischen ist er 
voll im Training und zugleich in der 
lustigen Herren 30-Truppe voll inte-
griert, was Karin sehr freut, da er ja 
extra für sie nach Fellbach gewech-
selt ist (Zitat Karin: „Es stand ja au-
ßer Frage, wer den Verein wechseln 
muss, mich kriegt niemand aus Fell-
bach weg“).

Apropos für sie gewechselt: nach-
dem sie sich im Mai 2020 kennen-
gelernt und dann im Juli zusammen-
gekommen waren, sind sie bereits im 
Herbst auf Wohnungssuche in Fell-
bach gegangen. Michi hatte bis da-
hin in Stuttgart gewohnt und beim 
TA TV Stammheim gespielt. Wohlwis-
send, dass das in Fellbach ewig dau-

ern kann, etwas Passendes zu finden. 
Aber auch hier hatten die beiden 
großes Glück, und gleich die erste 
Besichtigung war ein Volltreffer, so 
dass sie schon im Februar 2021 zu-
sammengezogen sind.
Im Jahr darauf war es wieder der 
Februar, der das nächste Highlight 
brachte. Am 3. Februar 2022 haben 
sich Karin und Michael in Davos ver-
lobt. Karin hatte in dem Moment null 
komma null mit nichts gerechnet; 
sich nur gewundert, warum er bei 
der Winterwanderung auf das Riner-
horn ihr nicht auch mal zwischen-
durch den Rucksack geben woll-
te, und dafür geschnauft hatte wie 
ein Ochse. Sie durfte halt keinesfalls 
reinschauen und dabei den Ring und 
die Champagnerpiccolos entdecken. 
Es war wohl die Nervosität, und er 
hatte sich gefühlt wie Frodo, der den 
Ring zum Schicksalsberg trägt, sagte 
Michi hinterher.
Die gemeinsamen Aktivitäten neben 
Tennis sind Wandern, Klettersteige 
machen, Skifahren und inzwischen 
auch Tauchen (Michi hat letzten No-
vember im Urlaub den Tauchschein 
gemacht). Zugleich haben die bei-
den auch getrennte Hobbies. Michi 
angelt und golft, Karin liebt Motor-
radfahren. Es ist nicht ganz klar, ob 
es an Karins Fahrstil oder der Unbe-
quemlichkeit des Soziussitzes liegt, 
auf dem Motorrad mitfahren ist für 
Michael eher die Ausnahme.
Vielleicht nochmal zurück zur Hoch-
zeit: Großes Programm gab es nicht, 
aber als Hochzeitstanz hatten sich 
Karin und Michael einen Tango aus-
gesucht und dafür auch tatsächlich 
extra Tanzstunden genommen. Das 
scheint sich auch ausgezahlt zu ha-
ben, da sie alles unfallfrei über die 
Bühne gebracht haben. Beide haben 
es genossen, mal wieder auch Ver-
wandtschaft um sich zu haben, die 
man nicht so oft sieht, weil sie wei-
ter weg wohnen. Es hat allen sehr 
gut gefallen, denn es war einfach ein 
gelungenes, richtig schönes Fest, bei 
dem - ebenfalls wieder untypisch für 
die beiden - bis morgens um 4 Uhr 
gefeiert wurde.

Steffen Meyer (Quelle: Karin)



RÜCKBLICK/AUSBLICK HERREN 1 

Trainer Armin Maute, Arthur Schweda, Gilian Hofmeister, Philipp Seibold, Yannick Zeitvogel , Edgar Destouet
Kniend: Linus Fleck, Moritz Dettinger
Es fehlt: Valentin Vanta

Doch nach der Saison ist vor der Saison. Mit Philipp 
Leithold haben wir eine weitere Verstärkung an die 
Kienbachstraße holen können. Ich kenne ihn schon, 
seit wir uns bei den U12 das erste Mal auf dem Platz 
gegenüberstanden, und sind seitdem gute Freunde 
geworden. Deswegen freue ich mich umso mehr, dass 
er von seinem letztjährigen Verein TC Metzingen, wo 
er Württembergliga gespielt hat, zum TEV Fellbach 
gewechselt ist. Weiterhin planen wir wieder mit Valentin 
Vanta und einem neuen Österreicher, die uns an Position 
1 verstärken sollen. Wir sind sehr gut aufgestellt, die 
Mannschaft ist top motiviert, und wir wollen diese 
Saison frühzeitig den Klassenerhalt klarmachen, um 
möglicherweise nach oben zu schauen.

Um das zu erreichen, steht im Mai ein Trainingslager der 
Herren 1 in der Türkei an, wo sowohl fleißig trainiert wird, 
aber natürlich auch am Abend klassische Teambuilding-
Aktivitäten stattfinden werden.

Yannick Zeitvogel

Rettung in letzter Sekunde. Auch in der vergangenen 
Saison mussten wir erneut um den Klassenerhalt zittern. 
Dieses Mal sind wir aber mit einem deutlichen Sieg gegen 
den TC Göppingen gestartet, wo unser Neuzugang Linus 
Fleck mit einem 6:0 6:0 gegen den altbekannten Kim 
Staiger sein Debut feiern durfte. Gegen Kirchheim und 
Weißenhof haben wir beides Mal mit 4:5 den Kürzeren 
gezogen, wobei bei beiden Spielen von unserer Seite 
Protest gegen den Spielverlauf beim WTB eingereicht 
wurde, jedoch ohne Erfolg. In Kirchheim wurde 
Armin vom Gegner bewusst abgeschossen und gegen 
Weißenhof erfolgte ein Schlägerwurf von Platz 3 auf 
Platz 1, aber beide Tätigkeiten wurden nicht geahndet 
und aufgrund der Tatsachenentscheidung des OSR nicht 
mehr nachträglich weiterverfolgt. Ausreden kann man 
viele finden, aber am Ende sind es Siege, die zählen und 
den Klassenerhalt sichern. Und genau das geschah in 
den letzten beiden Spielen, bei denen wir uns mit einem 
hohen Sieg gegen Tübingen eine gute Ausgangslage 
gegen den TC Waiblingen am letzten Spieltag verschafft 
hatten. Es kam zum Showdown um den Abstieg bei uns 
auf der Anlage. Mit viel Herz und Kampfgeist konnten 
Gilian Hofmeister und Linus Fleck im Einzel 2 wichtige 
Punkte sichern, die zu einer 4:2 Führung nach den Einzeln 
führte. Den entscheidenden Punkt holten Valentin Vanta 
und Edgar Destouet im ersten Doppel und sicherten so 
den Klassenerhalt. Wie jedes Jahr wurde das ausgiebig 
bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.
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HERREN 1 · OBERLIGA 

Linus Fleck
LK 4 – im TEV seit 2023

Nicolas Pfäfflin
LK 4 – im TEV seit 2014

Arthur Schweda
LK 5 – im TEV seit 2016

Gilian Hofmeister
LK 6 – im TEV seit 2007

Christoph Gayer
LK 6 – im TEV seit 2012

Philipp Leithold
LK 1 – im TEV seit 2024
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Yannick Zeitvogel
LK 1 – im TEV seit 2001

Moritz Dettinger
LK 1 – im TEV seit 1997

Dejan Tomic
LK 4 – im TEV seit 2020
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EMBRACE IT.

THERE IS NO WAY 

AROUND THE HARD WORK.
ROGER FEDERER

„
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70734 Fel lbach | www.kuder.de
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Werte gestalten und Werte erhalten mit Ihrem 
erfahrenen Meisterbetrieb

70736 Fellbach · Welfenstraße 26 · Telefon 0711 / 58 49 38
info@maler-nico.de · www.maler-nico.de

• Sämtl. Maler- und Lackierarbeiten
• Fassadenrenovierung
• Wärmedämmverbundsysteme
• Gipser- und Stuckateurarbeiten
• Bodenbeläge
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HERREN-MANNSCHAFTEN

HERREN 2 -  
BEZIRKSOBERLIGA
Nico Pfäfflin, Sebastian Deissler,  
Dejan Tomic, Cedric Walz ,  
Alex Currle, Luc Hahr

HERREN 30 -  
BEZIRKSOBERLIGA
Peter Seibold, Sören Schreiweis, 
Daniel Westermann, Nicolas Renner, 
Michael Ebinger, Patrick Hoffmann

HERREN 3 -  
BEZIRKSSTAFFEL 2
Ben Mergenthaler, Uwe Schröter,  
Joe Rohde, Luca Rapp, Antonio  
Montesanto, Julian Deifel
Es fehlen: Alex Machairidis,  
Paul Beck, Tim Schwegler.
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HERREN 60/1 - OBERLIGA
Hinten: Andreas Tröster,  
Bernd Eisemann, Frank Marschner, 
Uwe Voigt, Ralf Bernhard
Vorne: Joe Hartmann, Thomas Fritz

HERREN 40 -  
BEZIRKSKLASSE 1

Hinten: Felix Herrmann, 
Alexander Will, Steffen Asal, Björn 

Bort, Mirko Napolitano, Henric Hahr
Vorne: Ingo Schill, Florian Weichert, 

Marco Moradian
Es fehlen: Sebastian Berthoud und 

Gerrit Reiniger

HERREN 60/2 -  
STAFFELLIGA

Michael Gehentges, Martin Müller, 
Bernd Off, Thomas Baumann,  

Peter Beck, Dusan Kalabic, 
Helmut Ebinger

HERREN-MANNSCHAFTEN 
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HERREN-MANNSCHAFTEN

HERREN 65 - WÜRTTEMBERGLIGA
Gunther Gerecke, Fritz Bihlmaier, Jörg Schifferdecker, Muradif Jaran, Steffen Meyer, Rolf Bihlmaier, Asmus Feddersen, 
Alfred Benz, Uwe Kowarsch

HERREN 75 - WÜRTTEMBERGSTAFFEL
Hinten: Dieter Scheib, Helmut Ebinger, Hans-Peter Holder, Uwe Jans
Vorne: Eugen Huber, Uwe Kowarsch
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JETZT KOSTENLOSE BEWERTUNG 
ANFRAGEN 0711 - 90 65 27-0

Beratung & VerkaufEndlich Sommer!
Holen Sie sich Ihr unverbindliches 
Angebot für  Ihre Klimaanlage  jetzt! 
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ERFOLGE UND RANGLISTENPLATZIERUNGEN 2023 

Laura Zerweck

Deutsche Jugendrangliste U14: Rang 252

Württembergische Jugendrangliste U14: Rang 33

nationale Jugendranglistenturniere:
FLTA Winter-Cup in Murr U14 – 4. Platz
Jugendturner in Geislingen U14 – 3. Platz
HuT Cup in Filderstadt U14– 3. Platz
Twerdy Open in Fellbach U14 – 4. Platz
Junior Ass in Gaildorf U14 – 1. Platz

Bezirksmeisterschaften in Schwäbisch Gmünd  
U14 – 2. Platz

Yannick Zeitvogel

Deutsche Herrenrangliste: Rang 370

Herren Ranglistenturniere:
Babolat Cup in Bad Nauheim – 3. Platz
Future Winner Cup in Murr – 2. Platz

Bezirksmeisterschaften Winter in Lorch – 2. Platz

Moritz Dettinger

Deutsche Herrenrangliste: Rang 508

Herren Ranglistenturniere:
TCL-Cup in Ludwigsburg - 3. Platz
Stadtmeisterschaften in Kornwestheim – 2. Platz

Bezirksmeisterschaften Sommer in Backnang 
2. Patz

Alexander Beck

VR-Talentiade Turnierserie U10:
Freiberg  – 3. Platz
Esslingen – 3. Platz
Heidenheim – 2. Platz

VR-Talentiade Endturnier U10:
Stammheim – 5. Platz

Bezirksmeisterschaften Sommer in Bettringen 
U10 – 2. Platz

Maximilian Beck

nationale Jugendranglistenturniere:
ALWA Cup in Bietigheim – 2. Platz

Bezirksmeisterschaften Winter in Lorch U10 
3. Platz
Bezirksmeisterschaften Sommer in Bettringen U10 
3. Platz

Nicolas Pfäfflin

Deutsche Jugendrangliste U14: Rang 12

Deutsche Jugendmeisterschaften in Ludwigshafen 
U14: 5. Platz

Tennis Europe Junior Tour
Montenegro Cup – 3. Platz

nationale Jugendranglistenturniere:
Champions Bowl in Neckartenzlingen  
U14 – 1. Platz
Babolat Junior Cup in Bad Nauheim U14 – 1. Platz
STS Cup in Waiblingen U14 – 1. Platz
Herbert Weisenburger Gedächtnisturnier in 
Rastatt U14 – 1. Platz
STS Cup in Waiblingen U14 – 1. Platz
Twerdy Open in Fellbach U14 – 1. Platz
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Legendär! Ich glaube, wir haben ein 
Abo für gutes Wetter und Traum-
bedingungen für unseren Saison-
abschluss, die Präsidentenbowle, 
gelöst! Wie fast ausnahmslos hat-
ten wir auch in diesem Jahr Glück 
bei angenehmen Temperaturen, ei-
nen gelungenen Saisonabschluss mit 
euch zu feiern. Die Meister am Grill 
(Florian Weichert, Björn Bort) haben 
uns wie immer toll versorgt, vielen 
Dank dafür. Und natürlich darf die 
Präsidentenbowle nicht fehlen, wie 
immer gerührt und nicht geschüttelt 
von unserem Präsidenten Frank – sie 
war wie immer sehr lecker!

Und endlich gab es auch wieder das 
Highlight des Abends: Ein Saison-
rückblick in Bild und Ton: Liebe Jessi-
ca Meyer, das hast du herausragend 
gemacht, vielen Dank. Wir wissen, 
wie viel Arbeit dahintersteckt! Und 
du hast sicher gemerkt, wieviel Freu-
de du uns damit gemacht hast!

Natürlich ist die Caipi Bar ein schon 
legendärer Bestandteil des Abends. 
Herzlichen Dank an die Barkeeper 
und Organisatoren, hier wird bis spät 
abends getrunken, getanzt, gefei-
ert, so muss es sein! Schön zu se-
hen, dass sich jedes Jahr aufs Neue 
die Terrasse unglaublich füllt und 
von Klein bis Groß sich alle für einen 
gemeinsamen Abschluss zusammen-
finden!

Freuen wir uns auf die anstehen-
de Saison und den großartigen Ab-

schluss bei der nächsten legendären 
Präsidentenbowle! Ich gehe davon 
aus, dass der 21. Juli 2024 ab18:30 

Uhr schon fest in allen Kalendern 
vermerkt ist!

Ancilla Löhle
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5. TWERDY OPEN TENNIS TURNIER 
TEV FELLBACH

!

OFFENES TENNISTURNIER 
U10 - U18 

!

TENNISANLAGE TEV FELLBACH - KIENBACHSTRASSE 21 

29.08.-01.09.2024
13. TWERDY OPEN TENNIS TURNIER

TEV FELLBACH



be Laura! In diesem Jahr wartet ein 
neuer Versuch!

Im männlichen Altersgruppenpen-
dant traten Angelo Frau und Nico-
las Pfäfflin für den TEV an. Während 
Angelo sich jedoch direkt in Runde 
eins geschlagen geben musste, mar-
schierte Nicolas Pfäfflin fast schon 
in gewohnter Manier bis ins Fina-
le durch. Dort bezwang er, ohne all-
zu große Anstrengung, den an zwei 
gesetzten Laurenz Schneider von der 
TK Bietigheim mit 6:2 6:1. Insgesamt 
überließ er während des Turniers sei-
nen Gegnern lediglich acht Spiele. 
Den Sieg hast du dir verdient – herz-
lichen Glückwunsch Nico!
Zusammenfassend waren die Twer-
dy Open wieder einmal ein tolles 
Turnier, das trotz Regenunterbre-
chungen tolle Resonanzen erzielte. 
Ein großes Dankeschön geht an die-
ser Stelle noch an Uwe Schröter, der 
sowohl vor als auch während den 
Turniertagen stets den Durchblick 
behielt und trotz übler Bienenstich-
Reaktion rund um die Uhr auf der 
Anlage anzutreffen war. Ein weite-
rer Dank geht an alle Kuchenbäcke-
rinnen sowie Leah Seibold, die neben 
der Turnierleitung auch noch für die 
besten belegten Brötchen Fellbachs 
zuständig war. 
Nach den Twerdy Open ist vor den 
Twerdy Open!
Wir laden schon heute dazu ein, den 
diesjährigen Termin im Kalender zu 
notieren: 29.8.-1.9.2024!

Marina Seibold

TWERDY OPEN
Erfreuliche Zunahme der 
Teilnehmer 
Seit zwölf Jahren finden die Twerdy 
Open bereits auf der Anlage unseres 
TEV statt – obligatorisch am letzten 
August- oder ersten Septemberwo-
chenende. Nach einer ungewohn-
ten Verschnaufpause mit lediglich 
70 Anmeldungen im Jahr 2022, stieg 
die Anzahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im vergangenen Jahr 
wieder auf 95. Das waren erfreuliche 
Nachrichten. Weniger erfreulich war 
das Wetter. Pünktlich zum Spielbe-
ginn am Donnerstag fielen die ersten 
großen Regentropfen auf den roten 
Sand. Und es sollten nicht die letzten 
gewesen sein. Auch am Nachmittag 
sowie am Freitag suchten uns immer 
wieder dunkle Regenwolken heim. 
Für unsere Oberschiedsrichterin Gi-
sela Stecher aber kein Grund zur Sor-
ge. Routiniert und unaufgeregt ma-
nagte sie Spiel für Spiel und brachte 
die Turniertage trotz Regenpausen 
zeitlich passend über die Bühne. 

Unter den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern befanden sich auch fünf 
TEV-ler. 
Die Zwillinge Maximilian und Alex-
ander Beck vertraten unseren TEV in 
der jüngsten Klasse U10. Nachdem 
beide sich direkt in Runde eins ge-
schlagen geben mussten, mischten 
sie kurzerhand die Nebenrunde auf 
– und trafen dort auch noch aufein-
ander. Ein Match gegen den eigenen 
Bruder – das ist wirklich das Letzte, 
das man sich wünscht. Nichtsdesto-
trotz stiefelten beide motiviert auf 
den Platz und sorgten für ein tol-
les und spannendes Match, das Alex 
nach einem umkämpften 5:4 4:2 für 
sich entscheiden konnte. Nach einem 
weiteren Sieg freute er sich schließ-
lich über den 1. Platz in der Neben-
runde U10. 
Laura Zerweck kämpfte während-
dessen als einzige TEV-lerin in ih-
rer Altersklasse U14 gegen starke 
Kontrahentinnen. Nach spannen-
den Matches musste sie sich in ihren 
Gruppenspielen unglücklicherwei-
se direkt zweimal im Matchtiebreak 
geschlagen geben. Dranbleiben, lie-
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LK-TURNIERE
LK-Turniere der 
Aktiven und Senioren 2023

Am Tag nach den Finalspielen un-
seres Jugendturniers „Twerdy Open“ 
machten sich erneut zahlreiche Ten-
nisspieler auf den Weg nach Fell-
bach. Die bereits 11. Auflage des 
LK-Turniers für Damen und Herren 
erfreute sich abermals über rekord-
verdächtige 145 Anmeldungen.
Mit Gilian Hofmeister, Luca Rapp, 
Sara Hartmann und Carina Ziegele 
nahmen 4 SpielerInnen des TEV teil. 
Hierbei konnten Carina Ziegele, Gili-
an Hofmeister und Luca Rapp jeweils 
einen Erfolg in ihren Gruppen ver-
buchen. Sara Hartmann musste sich 
nach großem Kampf zweimal knapp 
geschlagen geben.

Am 09.09.2023 fand das 9. LK-Tur-
nier für Damen 40 und Herren 40 so-
wie Damen 60 und Herren 60 statt. 
Gunther Gerecke und Bernd Eise-
mann lieferten sich bei den Herren 
60 ein spannendes Vereinsduell, bei 
dem Bernd Eisemann am Ende die 

Oberhand behielt. Während Bernd 
Eisemann seinem Kontrahenten Otto 
Bibartiu vom TA SV Magstadt beim 
Spiel um den Gruppensieg gratulie-
ren musste, verlor Gunther Gerecke 
auch sein zweites Spiel an dem Tag 
denkbar unglücklich. Sonja Bihlmai-
er und Marco Moradian gewannen 
derweil ihre beiden Spiele souverän 
und zeigten dabei ihr ganzes Reper-
toire an spielerischem Können. Ulri-
ke Roggenbuck-Azad, Alexander Will 
und Florian Weichert feierten in ih-
ren beiden spannenden Matches im-
merhin einen Erfolg.

Nach dem langen Samstag ging es 
schon frühmorgens am Sonntag 
wieder weiter. Heute standen die 
Konkurrenzen der 50-jährigen auf 
dem Plan. Auch hier meinte es der 
Wettergott wieder gut mit uns und 
schenkte uns strahlenden Sonnen-
schein. Mit Sigrun Off, Annette Gott-
wald, Daniela Eisemann und Matthi-
as Bucher starteten gleich 4 TEV-ler 
hoffnungsvoll in den Tag und zeig-
ten zahlreiche Nervenkrimis. Annet-
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te Gottwald belegte in ihrer Grup-
pe einen hervorragenden zweiten 
Platz. Sigrun Off und Matthias Buch-
er zeigten sich nach Niederlagen im 
ersten Spiel gut erholt und entschie-
den die kleinen Finals für sich. Da-
niela Eisemann musste sich derweil 
unglücklich zweimal der sehr starken 
Konkurrenz geschlagen geben.

Insgesamt bekamen die Zuschauer 
an allen Turniertagen sehr hochklas-
sige und viele enge Matches in den 
jeweiligen Altersklassen geboten. 
Mit insgesamt 161 Teilnehmern über 
die LK-Turniere hinweg waren diese 
auch in diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg für den Verein. 

Vielen Dank auch an alle Mitglieder, 
die jedes Mal Verständnis aufbrin-
gen, wenn an diesen Tagen die Plät-
ze nur eingeschränkt zur Verfügung 
stehen. Ebenfalls auch nochmals der 
Dank an die vielen HelferInnen und 
unsere Kuchenbäckerinnen.

Uwe Schröter

WISSENSWERTES

Edeka Vereinskarte
Die TEV-Mitglieder haben mit der EDEKA-Karte für 62.400 Euro einge-
kauft. Wir haben daher von Björn Hansen, EDEKA Fellbach, eine Spende in 
Höhe von 624 Euro erhalten. Dafür bedanken wir uns einerseits bei Ihnen, 
liebe Mitglieder, und anderseits natürlich bei Herrn Hansen sehr herzlich. 
Bitte nutzen Sie die Karte weiterhin ausgiebig. Falls jemand noch keine Karte 
hat, wir haben noch welche in Reserve, zu beziehen über die Geschäftsstelle.

Spielen bei Flutlicht
Auf Platz 2 und 3 kann nach Sonnenuntergang auch mit Flutlicht gespielt werden.

Sie erhalten bei unserem Wirt den Schlüssel für den Flutlichtkasten gegen eine Nutzungsgebühr von 
5,- Euro je Stunde. Bitte nach Spielende das Flutlicht ausschalten und den Schlüssel wieder abgeben.

Platzbelegung bei Verbandsspielen
Platzbelegung durch Training unter der Woche? Platzbelegung durch Verbandsspiele am 

Wochenende? Darauf finden Sie sowohl im Verein eine Antwort in Form eines Aushangs an der 
Belegungstafel, als auch im Internet (www.tev-fellbach.de) unter „Unser Verein – Der TEV“  

im Downloadkasten. 
Die wöchentlich wechselnde Platzbelegung für Verbandsspiele kann jeweils ab Montag 13 Uhr für die 

kommende Woche abgerufen werden.
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Sicher. Fair. Zuverlässig

Seit 25 Jahren sorgen wir in Fellbach für eine sichere Stromversorgung, um 
die Lebensqualität und das Wohlbe�nden der Bürger zu erhöhen. Unser Engagement 
geht über die Energieversorgung hinaus. Wir fördern das Gemeinscha�sgefühl mit 
Events wie "Live im Park", das Kultur und Musik in die Grün�ächen unserer Stadt bringt. 
Unser Ziel ist es, als zuverlässiger Energieanbieter und aktiver Teil der Gemeinscha� zu 
einer nachhaltigen und lebenswerten Zukun� in Fellbach beizutragen.  

www.stadtwerke-fellbach.de

Baumann
Fliesenfachgeschäft

Die Kunst
      liegt 

im Verlegen!

Fliesen · Platten · Mosaik · Naturstein

� 0711 / 58 19 89
70734 Fellbach · Cannstatter Str. 106/1 · Telefax 0711 / 58 65 40
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WAS MACHT DER TENNISSPIELER NACH DER SAISON 
Marina und ich hatten bereits seit 
Jahren den Wunsch, unsere Ver-
wandtschaft in den USA zu besu-
chen. Von der tollen Vorstellung, 
durch sechs verschiedene Bundes-
staaten reisen zu können, waren bis-
her allerdings weder mein magerer 
Studentengeldbeutel noch Marinas 
begrenzte Urlaubstage begeistert. 
Auch wenn wir bei der Reiseplanung 
deshalb früh akzeptieren mussten, 
dass eine komplette USA Durch-
querung mit 22 übrigen Urlaubsta-
gen nicht möglich sein würde, hat-
ten wir auf unserer Reise von Schnee 
und minus 5 Grad bis Sonnenschein 
und 35 Grad letztlich trotzdem alles 
dabei. Zum Schwitzen brachten uns 
aber nicht nur die 35 Grad. Die erste 
Herausforderung hatten wir noch in 
Fellbach zu meistern: zwei Mädels, 
drei Wochen reisen, 40 Grad Tempe-
raturspanne, aber nur 23kg Freige-
päck pro Person? Schwierig!
Nachdem wir aber doch irgend-
wie unseren halben Kleiderschrank 
im Koffer verstaut hatten, landeten 
wir nach einem 11-stündigen Direkt-
flug von Frankfurt am 10. April 2023 
endlich in San Francisco. Trotz den 9 
Stunden Zeitverschiebung konnten 
wir den Jetlag dank eines Tagesflugs 
gut umgehen. Naja, zumindest eine 
von uns. Und das war leider nicht 
ich. Vielmehr begann ich um 0 Uhr 
Ortszeit im Halbschlaf, Marina Ge-
schichten zu erzählen. Ich bin mir 
sicher, in diesem Moment hielt sich 
ihre Freude darüber, die nächsten 
drei Wochen ein Bett mit mir teilen 
zu müssen, stark in Grenzen.

San Francisco
Nicht selten hört man von Leuten, 
dass sie mehrfach in San Francisco 
waren, die Golden Gate Bridge vor 
lauter Nebel aber nie zu Gesicht be-
kamen. Glücklicherweise präsen-
tierte sich uns San Francisco jedoch 
von seiner besten Seite – vier Tage 
lang durften wir die Hafenstadt bei 
strahlend blauem Himmel (allerdings 
gepaart mit dem typischen, teils hef-
tigen Wind) erkunden. Die vier Tage 
nutzten wir jedenfalls ausgiebig, um 
San Francisco kennenzulernen und 

das besondere Flair der Stadt aufzu-
saugen. Neben der empfehlenswer-
ten Gefängnisinsel Alcatraz besuch-
ten wir unter anderem die Lombard 
Street, Fisherman‘s Wharf, die Gol-
den Gate Bridge, ernährten uns von 
den besten Burgern überhaupt und 
durchquerten die Stadt mit der be-
rühmten Cable Car. Auch wenn das 
Beste bekanntlich eigentlich zum 
Schluss kommt, war das städtetech-
nisch unser absolutes Highlight. San 
Francisco, du hast definitiv unser 
Herz erobert. 

Reno
Unser Navi wies uns immer wie-
der freundlich darauf hin, dass wir 
bitte „eine der mittleren fünf Fahr-
spuren“ nehmen sollen. Wow, wa-
ren diese Autobahnen überdimensi-
onal! Und weil wir dann doch etwas 
Respekt davor hatten, auf den teils 
siebenspurigen Highways mit ei-
nem kleinen Auto überrollt zu wer-
den, setzten wir unsere Reise mit ei-
nem, zugegeben, für zwei Personen 
viel zu großen SUV-Mietwagen fort 
und düsten von San Francisco in 
das knapp 400 km entfernte Reno 
im Bundesstaat Nevada. Dort ver-
brachten wir vier wunderbare Tage 
bei Mamas Tante Ilse, die zwar schon 
mit Anfang 20 der Liebe wegen in die 
USA ausgewandert war, noch immer 
aber schwäbischer nicht sein könnte. 
So empfing sie uns also mit ´nem or-

dentlichen Veschperbrettle und gu-
tem Wein – lieben wir!
Während der gesamten Zeit ver-
wöhnte uns Ilse mit unglaublich 
gutem Essen, viel Wein und gutem 
Scotch. Ihr Motto: „Fünf isch Cock-
tailhour und irgendwo isch immer 
fünf!“ – sooo nämlich! Ihre Sätze 
während unseres Besuchs waren üb-
rigens ein wilder Mix aus Englisch 
und Schwäbisch – nach fünf Tagen 
„well, i woiß ned“ und „but that isch 
okay“ mussten wir wirklich aufpas-
sen, diesen Wörtersalat nicht selbst 
in unseren Sprachgebrauch zu über-
nehmen. 
Reno bezeichnet sich selbst als die 
„größte Kleinstadt der Welt“ und ist 
vor allem wegen des Glücksspiels 
bekannt. Wir würden jetzt gerne be-
richten, dass wir die Casinos leer-
geräumt und als Millionäre zurück-
gekehrt sind, die Realität sieht aber 
leider ganz anders aus. Bereits nach 
einigen Automatenrunden waren wir 
um einen akzeptablen Beitrag „rei-
cher“, weshalb ich den Ausflug gerne 
direkt wieder beendet hätte. Marina 
aber hatte so viel Spaß daran gefun-
den, dass sie mir völlig überzeugt 
erklärte, dass wir hier erst rausge-
hen, wenn wir alles verspielt hätten. 
Tja, jetzt wisst ihr auch, weshalb wir 
eben nicht als Millionäre zurückka-
men. Nachdem wir eines Morgens 
mit Minusgraden und Schnee auf-
wachten, fiel es uns immerhin nicht 
ganz so schwer, weiterzuziehen. 

Los Angeles
Von Reno flogen wir weiter nach Los 
Angeles und verbrachten dort wun-
derschöne Tage mit Mamas Cou-
sin Mark und dessen Frau. Wir hat-
ten das Glück, in ihrem Gästehaus im 
Garten übernachten zu dürfen. Sie 
wohnen etwas außerhalb in Mon-
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WAS MACHT DER TENNISSPIELER NACH DER SAISON 
rovia, einer Stadt an den Ausläu-
fern des San Gabriel Mountains. Dort 
gehört es quasi zur Tagesordnung, 
dass Bären nachts Mülltonnen um-
schmeißen, nach Essen wühlen oder 
den Gartenzaun eintreten, um Fei-
gen vom Baum zu futtern. Nach der 
ersten Nacht hatten wir eine Nach-
richt von Mark mit einem Video der 
Überwachungskamera des Hauses 
auf dem Handy. Nur kurz nach unse-
rer Ankunft hatte sich vor unserem 
Gartentor ein Bär an der Mülltonne 
bedient. Wie entspannt wir in den 
nächsten Nächten geschlafen haben, 
könnt ihr euch jetzt sicherlich den-
ken.

Los Angeles hat unglaublich viel zu 
bieten, und zwischen Hollywood-
Glamour und siebenspurigem High-
way waren wir ab und an schlicht 
überfordert mit der Größe dieser 
Stadt. Wir besuchten die Univer-
sal Studios (absolute Empfehlung!), 
genossen die Sonne am Santa Mo-
nica Beach, bestaunten die Luxus-
geschäfte in Beverly Hills, überquer-
ten den Walk of Fame und landeten 
in einem DER Promi-Restaurants in 
Hollywood (ups!). Ein weiteres High-
light? Palm Springs! Diese Wüsten-
stadt überzeugt nicht nur mit be-
eindruckender Natur wie dem Palm 
Canyon, sondern auch mit ihrer Ar-
chitektur, Eleganz und einem ent-
spannten Lifestyle. Nachdem wir 
eine Woche zuvor noch in Daunen-
jacke durch den Schnee in Reno ge-
stapft sind, fühlten sich die 35 Grad 
dort aber unfassbar heiß an. 

Auf Los Angeles sollte ein Flug über 
Washington nach Virginia Beach fol-
gen. Allerdings wäre unsere Reise 
beinahe frühzeitig beendet gewesen. 
Nachdem wir das weltbeste Pan-
cake-Pulver nach Deutschland im-
portieren wollten, stellte sich mal 
wieder die Gepäck-Problematik. Etli-
che gescheiterte Versuche später, die 
ein-Kilo-Packung im Koffer unterzu-
bringen, beschlossen wir, sie kurzer-
hand im Handgepäck zu verstauen. 
Der Mann an der Sicherheitskon-
trolle in Los Angeles traute seinen 
Augen kaum, als er unseren Koffer 
öffnete und ihm ein Kilo weißes Pul-
ver entgegenkam. Einen prüfenden 
Blick und einige Drogentests später 
durften wir dann aber zum Glück ge-
meinsam mit unserem Pulver nach 
Washington abheben.

Virginia Beach
Nach zwei beeindruckenden Wochen 
an der Westküste wechselten wir die 
Zeitzone und flogen an die Ostküste. 
Hier erwarteten uns bereits Helen 
und ihr Mann Steffen, die im Sep-
tember 2022 beruflich bedingt nach 
Virginia Beach gezogen waren. Zwei 
Wochen Sonne und unendlich vielen 
Palmen folgten in Virginia Beach erst 
einmal grauer Himmel, 20 Grad und 
nach Palmen suchte man trotz Beach 
fast vergeblich. Das alles war aller-
dings Nebensache, da wir mit He-
len und Steffen unglaublich schöne 
quality time erleben durften. Wir 
lernten ihre Freunde kennen, gingen 
feiern, feuerten Heli bei einem ihrer 
Tennismatches an und genossen un-
seren Kaffee mit Blick auf Delfine am 
Strand. Darüber hinaus begleiteten 
wir Helen zum Pickleball, eine in den 
USA entstandene Ballsport, die Ele-
mente des Badmintons, Tennis und 
Tischtennis kombiniert. Während 
sich die eine von uns in der neuen 
Sportart ausprobierte und dabei den 
Einheimischen ihre (mehr oder we-
niger guten) Volleyskills präsen-
tierte, gönnte sich die andere – dank 
Kreuzbandriss – ein Bier am Spielfel-
drand und amüsierte sich darüber, 
dass Marina auch nach 2 Stunden 
die Zählweise des Spiels noch immer 

nicht verstanden hatte.

Washington D.C.
Auf die durchweg entspannten Tage, 
in denen wir das neue Zuhause der 
beiden endlich in Reallife kennen-
lernen durften, folgte bereits unsere 
letzte Station. 
Gemeinsam mit Helen und Steffen 
fuhren wir ins knapp 350 km ent-
fernte Washington D.C. Eine un-
glaublich saubere und elegante 
Stadt. Zwei Tage und insgesamt 
50.000 Schritte führten uns über den 
Nationalfriedhof in Arlington, vorbei 
am Lincoln Memorial, zum Washing-
ton Monument, dem Weißen Haus, 
der Library of Congress, dem Sup-
reme Court und natürlich zum Capi-
tol. Bei all den vielen Sehenswürdig-
keiten, die Washington zu bieten hat, 
habe ich jetzt sicherlich die eine oder 
andere vergessen aufzuzählen. Was 
wir allerdings nicht vergessen wer-
den, war der mit 30$ wohl teuerste 
Cocktail unseres Lebens, den wir in 
einer Rooftop-Bar mit Blick auf des 
Weiße Haus genossen.

Man könnte fast meinen, das war uns 
noch nicht genug, denn aufgrund 
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meiner miserablen Recherchefähig-
keiten landeten wir an unserem letz-
ten gemeinsamen Morgen bei einem 
unglaublich teuren Brunch im Edel-
Restaurant mit Livemusik, sieben 
verschiedenen Gängen und dem ei-
nen oder anderen Bloody Mary. Zwar 
ein teurer, aber mehr als gelungener 
Abschluss!
Nach drei unglaublich spannenden, 
aufregenden und wunderschönen 
Wochen in den USA landeten wir 
pünktlich zum Start der Außensaison 
am 2. Mai wieder in Frankfurt.
Und drei Mal dürft ihr raten, wen 
von uns beiden der Jetlag mal wieder 
absolut im Griff hatte und wen nicht. 

Leah Seibold

TEN-PRO Global Junior Tour
Jedes Jahr organisiert TEN-PRO (Hol-
land/Wilson) 14 internationale Tur-
niere in Europa, Afrika, Australien, 
dem Nahen Osten und USA für junge 
Tennistalente an den besten Tennis-
akademien der Welt. Zielgruppe sind 
talentierte Tennisspieler der Katego-
rien U10 bis U16.
Die Turniere gehen jeweils eine Wo-
che und ermöglichen mindestens 4 
oder 8 Spiele zu bestreiten, unabhän-
gig davon, ob gewonnen oder verlo-
ren wird. Gespielt werden 2 Sätze auf 
6, bei Satzausgleich ein Tiebreak.
Einzigartig ist hierbei, dass ein Coa-
ching (maximal 2 Minuten zwischen 
den Sätzen)erlaubt ist, wobei der 
Trainer mit dem Spieler auch spie-
len darf.

Alex und Max haben im März 2023 in 
der Rafael Nadal Akademie auf Mal-
lorca zum ersten Mal an dieser Tur-
nierserie teilgenommen, jeweils 8 
Matches (4 U10/ 4 U11) gespielt und 
in beiden Kategorien Mittelplätze er-
reicht.

Das Turnierformat von TEN-PRO bie-
tet den Spielern die Möglichkeit Er-
fahrungen auf internationaler Bühne 
zu sammeln.

Peter Beck

Treffen mit Marco Odermatt
Wir waren vom 15.12.- 20.12.2023 
ein paar Tage in Corvara in Südtirol 
zum Skifahren. Am 19.12. waren wir 
sehr früh um 7.30 Uhr unterwegs, 
um den Sonnenaufgang zu foto-
grafieren, was sehr schön war. Wir 
sind dann gegen 11 Uhr zufällig zum 
Weltcup Riesenslalom der Herren 
gekommen und haben beim Aufwär-
men und Einfahren zugesehen, das 
war sehr beeindruckend. Wir wollten 
dann mit irgendeinem der Stars ein 
Selfi machen - leider war es schwer, 
diese mit Helm zu erkennen. Marco 
Odermatt lag nach dem 1. Lauf in 
Führung, und wir haben überlegt, 
wann er sich zum 2. Lauf bereit ma-
chen würde, um dann ein Foto mit 
ihm zu machen. 

Tatsächlich haben wir ihn auf dem 
Weg zum Start im 2. Lauf erwischt, 
und er war bereit für ein Selfi mit 
uns. Wir waren happy. Diese kleine 
Ablenkung hat ihn nicht davon ab-
gehalten, das Rennen zu gewinnen. 
Als wir abends zurück in unserer 
Pension waren, habe ich unserem 
Wirt das Foto gezeigt. Ich habe dann 
von ihm erfahren, dass die Freun-
din von Odermatt auch in unse-
rer Pension untergebracht war. Am 
Abend kam dann Marco Odermatt, 
um seine Freundin abzuholen. Das 
haben wir ausgenutzt, um mit ihm 

zusammen mit einem kleinen Süd-
tiroler Tequila auf seinen Sieg an-
zustoßen. Marco ist ein super netter 
sympathischer Kerl, und eigentlich – 
um der Wahrheit die Ehre zu geben 
- ist er abends nur zu uns gekom-
men, um sich für die Tipps vor dem 
Start zum 2. Lauf zu bedanken. Das 
war ein wunderschönes Erlebnis mit 
einem TOP-Rennskiläufer, dem Rie-
senslalom-Goldmedaillengewinner 
bei den Olympischen Winterspielen 
2022 in Peking und Gesamtweltcup-
sieger der Saisons 2021/22, 2022/23 
und 2023/24.

Sigrid und Martin Müller

Südafrika
Im Dezember war ich 3 Wochen mit 
einem Kollegen von der Uni Süd-
afrika bereisen, wo wir beide un-
ter anderem einen Bungee-Sprung 
von der höchsten Brücke des Landes 
wagten. Das Gefühl ist unbeschreib-
lich. Es geht alles so schnell. In der 
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ersten Sekunde schüttet der Kör-
per das ganze Adrenalin aus, weil er 
denkt, dass war es jetzt. In der zwei-
ten und dritten Sekunde hat man ein 
Gefühl von Freiheit und Angst zu-
gleich, bevor man dann den Zug des 
Seils bemerkt, welches einen wie-
der auffängt. Anschließend bounced 
man 3-4 Mal, dabei versucht man al-
les zu realisieren und die Landschaft 
ein wenig zu genießen, natürlich um 
180 Grad gedreht. In dieser Zeit seilt 
sich ein Guide zu einem herunter 
und bringt einen wieder nach oben. 
Wir haben beide danach noch 20-30 
Minuten lang gezittert. Das werden 
wir so schnell nicht mehr vergessen.

Yannick Zeitvogel

Ein Geschwindigkeitserlebnis der 
Extraklasse! 
Ein grandioses Geburtstagsgeschenk 
von Bernd und Daniela Eisemann zu 
meinem 60. Geburtstag führte uns 
am 20. Januar 2024 nach Innsbruck 
auf die Olympia-Bobbahn in Igls. Es 
ging um eine Nachtfahrt im Olym-
pia-Eiskanal in einem ehemaligen 
Wettkampf 4er Bob. Was tatsäch-
lich bei einer Fahrt im Eiskanal pas-
siert, wusste weder Bernd noch ich. 
Deshalb saßen wir beim Start im Bob 
mit einem Profipilot und einem Pro-
fibremser als Passagiere nicht mit 
Angst, aber einer großen Portion Re-
spekt.

Was dann auf uns zukam, war die 
beste und pure Geschwindigkeitser-
fahrung, die ich je erlebt hatte. Wir 
wurden als Bob Fellbach I vom Bahn-
sprecher angekündigt und rasten in 
59 Sekunden mit über 120 km/h und 
einer Belastung von über 3G durch 
den Kanal in die Tiefe. Die gesamte 
Fahrt wurde mit der Helmkamera im 
Bob und von Daniela Eisemann und 
meiner Frau Barbara in Bild, Video 
und Ton festgehalten.

Frank Marschner

Numanovic Bauunternehmen
Auberlenstraße 13 · 70736 Fellbach
Telefon: +49 711 46914591 · Telefax: +49 711 46914592
Mobil:  +49 1736909676
email: info@numanovic-bau.de · Internet: www.numanovic-bau.de

• Neubau- und Sanierungsmaßnahmen im privaten und gewerblichen Bereich
• Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen aller Art
• Renovierungsarbeiten und Schönheitsreparaturen aller Art
• Erstellung von Außenanlagen
• Fachkundige Bauberatung und Baubetreuung
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DANKE 
Ein großes Dankeschön an alle, die sich mit dem TEV identifizieren und ihn auch mit 
kleinen und großen Gesten unterstützen.

Besonderer Dank an…

•  ... Peter Emmerling, der sich darum kümmert, dass unsere Pflanzen nicht 
verdursten.

•  … an Marina Seibold, die die gesamte Jugendförderung abwickelt und 
wesentlicher Teil des Teams um die Twerdy Open ist.

•  … an Gisela Stecher, die die Turnierleitung der Twerdy Open und LK-Turniere 
durchführt.

•  ... alle, die ihre Spielkärtchen aufräumen, die ihre leeren Sprudelflaschen 
nicht auf den Plätzen stehen lassen, die nach dem Spielen die Sonnenschirme 
zuklappen und in die Röhren stecken.

•  ... alle Kuchenbäcker/Innen, die uns an diversen Turnieren regelmäßig mit 
Süßem versorgen.

•  ... alle Deko-Damen, die unsere Clubräume zu den unterschiedlichsten 
Anlässen immer so schön dekorieren.

•  ... alle Helfer, die nach Festen beim Aufräumen unterstützen, die in der Hitze 
am Grill stehen, bei Turnieren unterstützen und uns helfen, wo immer Not am 
Mann oder der Frau ist.

•  … alle Mannschaftsführer/innen, ganz besonders bei der Jugend, für die 
Organisation und den Transport der Kids.

•  … alle, die einen Besen in die Hand nehmen, wenn versehentlich die 
Umkleiden mit Sandplatzschuhen betreten werden, und die „Häufchen“ 
wieder entfernen.
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Bewirb 
dich 
jetzt! 

 Karosserie, Lack & Pflegeservice  Karosserie Eisemann  Stauferstraße 8  
 Fellbach-Schmiden  Tel 0711 – 57 88 500  info@autodoktor.com  autodoktor.com

HANDWERK BRAUCHT LEUTE, 
DIE VOR- & RÜCKHAND  
VOLL IM GRIFF HABEN.
WIR BILDEN DICH AUS!
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15. TEV-MIXEDTURNIER
Seit 17 Jahren beendet der TEV die 
Sommersaison mit einem Doppel- 
und Mixed-Turnier am 3. oder 4. 
September-Samstag. Nur ein einzi-
ges Mal in der Anfangszeit fiel das 
Turnier wegen mangelnder Teilneh-
merzahl aus, und 2021 gab es keinen 
passenden Termin, da zu viele Mann-
schaften Corona-bedingt noch im 
September Nachholspiele zu absol-
vieren hatten. Somit hatten wir am 
16. September 2023 die 15. Auflage, 
die - wie fast jedes Jahr - von Be-
ate Pollert-Ebinger organisiert und 
durchgeführt wurde.
Da während der laufenden Ver-
bandsspielsaison viele TEVler ihr re-
gelmäßiges Mannschaftstraining 
haben, die Hobby-Gruppen ihre Ter-
mine und die „Breitensportler“ ih-
ren Abend, kommen die verschie-
denen Mitgliedergruppen nur selten 
zusammen. Zum Saisonende aber 
gibt es die Chance für Alt und Jung, 
Hobby- und Mannschaftsspieler, 
langjährige Clubmitglieder und erst 
kürzlich Eingetretene, sich eine(n) 

Partner(in) auszusuchen und im Lau-
fe des Tages gegen andere Paare zu 
spielen, denen sie sonst kaum be-
gegnen, geschweige denn die Ge-
legenheit haben, sich auf dem Platz 
mit ihnen zu messen. 
Beim Ausklang auf der Terrasse sor-
gen diverse „isotonische Mineral-
stoff-Ergänzungs-Getränke“, sowie 
Schorle, Aperol etc. für gute Stim-
mung und Umsatz beim Wirt bis weit 
in den Abend hinein.
Nun kommen wir zu den Ergebnis-
sen des letzten Turniers. Die verspro-
chene Einteilung in leistungs– und 
altersgerechte Gruppen funktionier-
te fast optimal, nur Lucia Benk mit 
ihrer Partnerin Ann-Katrin Pahl wa-
ren in der Hobbygruppe etwas un-
terfordert. Das kann schon mal pas-
sieren, weil Beate auch nicht jede(n) 
mit ihrem/seinem Leistungsvermö-
gen kennen kann. Trotzdem hatten 
alle, die dabei waren, ihren Spaß.
Zur Siegerehrung wurde mit – vom 
Verein gesponserten – Prosecco an-
gestoßen. Astrid Speidel/Bernd Ei-

semann, Annette und Leander Gott-
wald, Ingrid und Uwe Voigt sowie 
Lucia Benk/Ann-Katrin Pahl, die in 
ihren Gruppen die meisten Punk-
te verbucht hatten, bekamen einen 
Preis überreicht. 
Und nun noch aufgepasst! Dieses 
Jahr findet das Turnier am Samstag, 
den 14. September zwischen 10 und 
16 Uhr statt. Bitte notiert euch den 
Termin schon im Kalender, oder wie 
man neudeutsch sagen würde: Save 
the date!

Beate Pollert-Ebinger/Steffen Meyer



15. TEV-MIXEDTURNIER

72



73

KEGELBAHN 
Unsere Kegelbahn, die Ende 2018 neu gebaut wurde, wird derzeit von 7 Ke-
gelclubs im Abonnement genutzt. Da gibt’s noch deutlich Luft nach oben, 
wir haben z.Bsp. montags und dienstags gar keine Belegungen. Sie können 
die Bahn an einzelnen Terminen für Geburtstage o.ä. buchen – hier kostet 
die Stunde 12 Euro - oder auch zusammen mit Freunden ein Abonnement 
 abschließen.

Dafür verlangen wir eine pauschale Jahresgebühr pro Stunde im Jahr in 
 folgender Größenordnung:

• Bei wöchentlicher Buchung (52 Termine) .......... 477,00 Euro
• Bei 14-tägiger Buchung (26 Termine) ................. 238,50 Euro
• Bei monatlicher Buchung (12 Termine) .............. 110,00 Euro

Das entspricht einem Stundenpreis von 9,17 Euro und damit einem Nach-
lass von 8,3% auf den früheren Abopreis (Euro 10,--). Dieser Rabatt wird ge-
währt, weil wir die Pauschale immer berechnen, auch wenn der Abonnent 
den Termin nicht wahrnehmen kann. Absagen nimmt der TEV nicht entge-
gen. Die Abrechnung erfolgt quartalsweise im Januar, April, Juli und Oktober.
Sollten Sie sich zu einer Reservierung im Abonnement entschließen, wenden 
Sie sich bitte an unsere Geschäftsstelle unter Telefon 0711/582529 oder per 
Email an buero@tev-fellbach.de. 

Wenn Sie eine einzelne Buchung tätigen möchten, können Sie das (ganz neu 
ab April 2024) über unser Buchungssystem EBUSY unter der URL https://tev-
fellbach.ebusy.de/ erledigen. Dort müssen Sie sich einmalig registrieren und 
können dann über den Menüpunkt „Kegelbahn“ einen Termin buchen. Wer 
sich bereits wegen der Buchung einer Tennishalle registriert hat, muss sich 
nicht mehr neu registrieren. Die Anmeldung ist sowohl für die Tennishallen 
als auch für die Kegelbahn gültig.

In diesem Sinne – alle Neune.
Steffen Meyer

Vorstandskegeln
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50 Euro 

bei Kontoeröffnung 

+ 50 Euro

Empfehlungsbonus

sichern!*

Glücklichmacher im Doppelpack.

voba-aw.de/girokonto

*Gültig für Erstkonten mit regelmäßigem Gehaltseingang und mind. 1 Mitgliedschaftsanteil. Mindestalter 18 Jahre.
Auch gültig für 1. Gewerbekonto.

AutohausKloz_Tennis_A5_quer.indd   2 01.02.24   09:50
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Vor 2 Jahren hatten wir die Idee für 
ein neues Veranstaltungsformat – 
Feuerzauber.
Wintergrillen, Glühweintrinken, Feu-
erschalen, Musik, Kerzenschein … ei-
ne tolle Atmosphäre auf der Terrasse. 
Und es wurde begeistert angenom-
men. Im vergangenen Jahr wurden 
wir besonders belohnt. Schneebe-
deckte Tennisplätze, Eiseskälte, bes-
ser hätten wir es uns nicht wünschen 
können. Die Terrasse voll besetzt, der 
Präsident am Grill meisterhaft, le-
ckerer Glühwein, Schneeflocken – 
ein Traum.

Wer sich bislang noch nicht ge-
traut hat, auch bei diesen Tempera-
turen zu einer Außenveranstaltung 
zu kommen, der sollte sich den Ter-
min für dieses Jahr fix im Kalender 
vermerken. Wärmepilze und offenes 
Feuer sorgen für angenehme Tempe-
raturen, und es ist ein schöner An-
lass, sich auch über die Winterzeit im 
Club zu treffen, zu plaudern, zu ge-
nießen …

SAVE THE DATE
Freitag, 29.11.2024 – ab 19:00 Uhr

Ancilla Löhle
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WEIHNACHTSFEIER JUGEND
Am dritten Adventssonntag fand un-
sere Jugend-Weihnachsfeier statt, 
bei der erfreulicherweise sehr viele 
Kinder und Jugendliche teilgenom-
men haben. Auch unsere drei Trainer 
Armin, Ralf und Daniel waren mit 
von der Partie und kräftig im Weih-
nachts-Einsatz. 
Zunächst sind alle Kinder in vier ver-
schiedenen Teams (Team Tannen-
baum, Weihnachtskugel, Engel und 
Weihnachtsmann) gegeneinander 
angetreten. Hier haben wir eine lus-
tige „Schneeballschlacht“ mit Zei-
tungspapierkugeln gemacht, sind 
eine Nikolaus-Malstaffel gerannt, 
haben einen weihnachtlichen Buch-
stabensalat entwirrt und einen Zah-
len-Adventskalender gewürfelt. Im 
Anschluss daran sind unsere größe-
ren Kinder in der vereinseigenen Ke-
gelbahn zu einer „Kegel-Challenge“ 
angetreten, während die jüngeren 
Teilnehmer noch ein Weihnachtsquiz 
sowie ein Spaß-Tennis-Mäxle ge-
spielt haben.
Dieser unglaublich tolle Tag wurde 
durch leckere Pizza und Lebkuchen 
abgerundet, und eines unserer Kin-
der begleitete das gemeinsame Essen 
sogar auf dem Klavier im Vereins-
heim mit tollen Weihnachsliedern. 
Mit vollgestopften Bäuchen und ei-
nem kleinen Weihnachtsgeschenk in 
der Tasche sind wir alle glücklich in 
die wohlverdienten Weihnachsferien 
gestartet. Ein großes Dankeschön an 

den Jugendausschuss (Marina Sei-
bold, Michaela Moradian, Leah Sei-
bold, Karoline Aldinger, Adrian Küh-
ner und Yannick Zeitvogel) für die 
Vorbereitung und Durchführung der 

super gelungenen Weihnachtsfeier. 
Danke auch an Uwe Schröter und 
Bernd Eisemann für die Unterstüt-
zung und Hilfe. 

Sina Schmidtkonz
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DIAGNOSE KREUZBANDRISS
Diagnose Kreuzbandriss: der lange 
und steinige Weg zurück auf den 
Tennisplatz 
Ein sehr persönlicher Einblick in die 
letzten 365 Tage, an denen es nicht 
immer nur bergauf ging…

Statistisch gesehen reißt in Deutsch-
land etwa alle sechs Minuten ein 
Kreuzband. Immer verbunden mit 
der gleichen Frage: Wird es jemals 
wieder so wie zuvor? Und wenn ja: 
Wie und zu welchem Preis?

Der Schicksalsmoment 
Rückblick: Winterhallenrunde, 6:7 
6:1 9:5, Matchball für mich. Ein lan-
ger Ballwechsel und ein weiter Aus-
fallschritt zur Rückhand. Dann pas-
sierte es. 
In der Drehung zurück zur Spielfeld-
mitte knickte mein Knie unglücklich 
nach innen. Das war genau der Mo-
ment, als sich eines der wichtigsten 
Bänder meines Körpers verabschie-
dete: das vordere Kreuzband. 

Eine Szene in Halle 2, die ich wohl 
nie wieder vergessen werde. Der 
Knall beim Reißen des Kreuzbandes, 
mein Aufschrei und das Zusammen-
brechen auf dem Platz haben sich 
tief in meinen Kopf gebrannt. Neben 
einigen Zuschauern war es meine 
Schwester Marina, die als erstes auf 
den Platz gerannt kam, mein Knie 
kühlte und mir gut zusprach. Wenig 
später erzählte sie mir, dass ich sie 
wohl bereits in diesem Moment an-
schaute und so kaum merklich mit 

dem Kopf schüttelte, dass wohl nur 
meine Schwester in diesem Moment 
spüren konnte, dass es doch etwas 
Ernsteres sein musste.

Es muss am Adrenalin gelegen ha-
ben, dass ich letztendlich doch noch 
einmal zur Grundlinie humpelte und 
den nächsten Matchball antrat. Bei 
meinem Aufschlag merkte ich aber 
leider schnell, dass irgendetwas nicht 
mehr an Ort und Stelle war ¬– mein 
Knie fühlte sich wie Wackelpudding 
an. Dank eines wohl eher glückli-
chen Zufalls (denn von Können kann 
man bei meinen Aufschlägen leider 
nicht sprechen) servierte ich mit dem 
zweiten Aufschlag ein Ass durch die 
Mitte und sicherte damit doch noch 
einen Einzelpunkt für Fellbach. 

Die MRT-Bilder ein paar Tage später 
brachten leider die finale Gewissheit 
und bestätigten einen Riss des vor-
deren Kreuzbandes im rechten Knie. 
Schon im Behandlungszimmer 
kämpfte ich mit den Tränen, als mir 
der Arzt mindestens zehn Monate 
ohne Tennis prophezeite. Bereits zu 
diesem Zeitpunkt war die Sommer-
saison 2023 also gelaufen. Gleichzei-
tig war auch klar, dass ich mich, um 
weiterhin sportlich ambitioniert blei-
ben zu können, einer OP unterzie-
hen muss. In diesem Moment fühlte 
es sich an, als würde mir jemand den 
Boden unter den Füßen wegreißen. 
Am 7. Dezember wurde ich schließ-
lich operiert. Während der OP wurde 
das gerissene Kreuzband vollständig 

entfernt und durch die körpereigene 
Semitendinosus-Sehne ersetzt. Diese 
wurde mir aus dem hinteren Ober-
schenkel entnommen, 4-fach gefal-
tet und mit Hilfe von selbstauflösen-
den Schrauben als neues Kreuzband 
im Knie eingespannt. Nach der OP 
gab der Arzt mir den Rat, das zu blei-
ben, was ich am wenigsten bin: ge-
duldig. Beste Voraussetzungen für 
eine mindestens sechs Monate an-
dauerte Reha-Phase. 

Die Reha-Zeit
Ich dachte, mit der OP sei der größte 
Schritt getan, wurde allerdings 
schnell auf den Boden der Realität 
zurückgeholt. Die ersten Tage be-
standen ausschließlich aus Physio-
therapie, Thrombosespritzen, 24/7 
Tragen der Knieorthese und dem 
Klarkommen mit Gehilfen. Schmer-
zen hatte ich während dieser Tage 
kaum und laut meinem Physiothera-
peuten machte das Knie auch einen 
guten post-OP Eindruck. Die Fähig-
keiten, die im Rahmen einer Kreuz-
band-OP aber verloren gehen, sind 
enorm und nicht zu unterschätzen: 
Vom Muskelabbau, einem komplett 
veränderten Gangbild bis hin zum 
Verlust der Ansteuerungsfähigkeit 
einzelner Muskelgruppen. 

Nach knapp drei Monaten durfte 
ich endlich mit leichtem Radfah-
ren beginnen, ein paar Wochen spä-
ter folgte die erste Joggingeinheit. 
Und obwohl ich nie die beste Läufe-
rin war, war die Freude darüber rie-



sig. Die Ernüchterung danach aber 
ungefähr genauso groß. Meine Kon-
dition hatte sich wohl mit dem Riss 
des Kreuzbandes ebenfalls verab-
schiedet. Das sollte noch ein harter 
Weg werden. 

Neben dem Ratschlag geduldig zu 
bleiben, empfahl mir mein Arzt da-
rüber hinaus, auch Ausdauer mit-
zubringen. Dass er damit aber nicht 
auf meinen physischen, sondern 
vielmehr psychischen Zustand ab-
zielte, wurde mir nach wenigen Wo-
chen bewusst. Denn diese Verletzung 
brachte mich nicht nur an meine kör-
perlichen Grenzen, sondern auch an 
meine mentalen. Schon immer war 
Sport mein persönliches Ventil, mein 
Ausgleich – ganz egal in welcher Le-
benslage. Und dieses Ventil war nun 
erst einmal „kaputt“. Während mei-
ner stressigsten Prüfungsphase im 
Studium musste ich mich also da-
mit abfinden, lediglich um den Block 
spazieren zu können. Ich freute mich 
über jede Bewegung, jede Physio-
Einheit und jeden Schritt, den ich 
mühsam vorankam. Trotzdem fühlte 
sich mein Ziel, wieder auf dem Ten-
nisplatz stehen zu können, unendlich 
weit entfernt an. Oft verbrachte ich 
die Freitagabende daher in der Ten-
nishalle, um den Mädels beim Trai-
ning zuzuschauen und das Ziel nicht 
aus den Augen zu verlieren. Im Stil-
len dachte ich dennoch immer wie-
der darüber nach, meine aktive Ten-
niskarriere an den Nagel zu hängen, 
so schwer fiel es mir, mich jeden Tag 
aufs Neue zu motivieren. 

Dazu kam, dass es auch körperlich 
nicht mehr wirklich voranging. Et-
was mehr als vier Monate nach der 
OP entwickelte mein Knie ein Streck-
defizit. Ein solches Defizit und der 
damit verbundene Verlust des ur-
sprünglichen Bewegungsbereichs 
gilt leider als sehr häufige Komplika-
tion. Jedes Mal, wenn ich mein Bein 
durchstrecken wollte, durchfuhr ein 
stechender Schmerz mein Knie. Ich 
konnte keine Übung mehr schmerz-
frei durchführen, mein Gangbild war 
wieder erheblich beeinträchtigt und 

meine Belastung erneut sehr einsei-
tig. Auch nach intensiver Arbeit mit 
meinem Physiotherapeuten wurde 
die Streckung nicht wieder besser. 
Meine Rückkehr auf den Tennisplatz 
rückte in noch weitere Ferne, und so 
verbrachte ich die Sonntage wäh-
rend der Verbandsrunde wehmütig 
auf der Bank meiner Mannschafts-
kameradinnen und unterstützte sie 
von dort aus so gut ich konnte.

Ende September 2023 war es dann 
aber so weit: Endlich wieder rote 
Asche unter meinen Füßen. Ich 
hätte vor Freude weinen können und 
meine Gefühle waren irgendwo zwi-
schen „fühlt sich an, als sei ich nie 
weggewesen“ und „wie verdammt 
lang können 10 Monate eigentlich 
sein“. Ich nutzte die warmen Spät-
sommertage, um noch einige Bälle 
auf dem Sand zu schlagen, ehe ich 
mich wieder von meinem Schläger 
verabschieden musste.

Aufgrund des Streckdefizits folgten 
erneut Besuche beim Orthopäden, 
ein weiteres MRT, noch mehr Physio-
Einheiten und schließlich ein Termin 
zur Arthroskopie-OP Mitte Dezem-
ber. Genau ein Jahr später befand ich 
mich gefühlt also wieder am selben 
Ausgangspunkt. Immerhin kannte 
ich jetzt den Grund für das Defizit: 
Es hatte sich Narbengewebe, ein so-
genannter Zyklops, auf dem Trans-
plantat gebildet. Ich habe mich vor-

erst gegen einen erneuten Eingriff 
und stattdessen für die Spritzen-
Variante entschieden. Diese sollte 
vorerst etwas Abhilfe schaffen und 
je nach Wirkung in einigen Mona-
ten nochmals wiederholt werden. So 
lange arbeitete ich weiterhin an den 
Faktoren, die ich selbst beeinflussen 
konnte und hoffte, dass ich im Som-
mer endlich – und ohne zweiten Ein-
griff – wieder auf den Platz zurück-
kehren konnte. Schließlich wartete 
dort jemand auf mich. Nach über 10 
Jahren konnte ich im Herbst 2022 
meine beste Freundin Carina Ziegele 
von einem Wechsel von Backnang 
nach Fellbach überzeugen. Nicht 
einmal vier Wochen später riss ich 
mir das Kreuzband. Ich werde also 
alles daransetzen, uns diesen Som-
mer endlich den Wunsch eines Zie-
gele/Seibold-Doppels zu erfüllen.

Ein großer Dank geht an dieser Stelle 
nicht nur an meine Mama, die mich 
mehr als geduldig zu all meinen 
Arzt- und Physioterminen gefahren 
hat, sondern auch an meinen Papa 
und meine Schwester, die mich in all 
den Monaten immer supportet ha-
ben, auch wenn Marina bis heute bei 
jedem Schritt und jedem Sprint, den 
ich mache, mehr Respekt davor hat 
als ich selbst. 

Diese Verletzung hat mich bis hier-
hin extrem gefordert, rückblickend 
aber auch gestärkt. Körperlich und 
mental. Prof. Dr. med. Raymond Best, 
Mannschaftsarzt des VfB Stuttgart, 
hat in seinem Buch sehr treffende 
Worte gewählt, an die ich mich im-
mer wieder selbst erinnerte, wenn es 
nicht so läuft wie ich es gerne hätte: 
„Das Kreuzband reißt immer auch im 
Kopf!“

„There is no way around the hard 
work. Embrace it!” – Roger Federer 

Leah Seibold

DIAGNOSE KREUZBANDRISS
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CLUB-RESTAURANT
Dolce Vita in Fellbach 

Wie wäre es mit einem Cappuccino 
auf unserer Terrasse an einem son-
nigen Frühlingstag? Oder freuen 
Sie sich auf ein kühles Bier nach ei-
nem heißen Match? Oder lieber ei-
nen Aperol oder einen Hugo? Ein 
Glas Prosecco, ein Saft- oder Wein-
schorle… 
Was gibt es Schöneres, als sich an ei-
nem lauen Sommerabend in geselli-
ger Runde auf unserer überdachten 
Terrasse zu treffen? Hier ist immer 
etwas los. An heißen Sommerta-
gen bietet der Biergarten ein kühles 
Plätzchen, und an kühlen Tagen kann 
man sich gemütlich in eine der zahl-
reichen Fleece-Decken einkuscheln. 
Gaststätte und Terrasse bieten auch 
Platz für private Veranstaltungen. 
Sie suchen eine Alternative für den 
Elternstammtisch oder ein Klassen-
treffen? Ob eine Geburtstagsparty 
ansteht, eine Taufe, eine Kommunion 

oder Konfirmation... - hier kann ge-
feiert werden! Sprechen Sie mit Mi-
hai und Mihaela, unsere Wirtsleute 
gehen gerne flexibel auf Ihre Wün-
sche ein. 

In der Adventszeit warten in stim-
mungsvollem Ambiente spezielle 
Weihnachtsmenüs auf Sie. 
Seien Sie Gast bei einer der zahlrei-
chen Clubveranstaltungen über das 
Jahr hinweg und feuern Sie unsere 
Mannschaften während der Ver-
bandsrunde an. Und übrigens: falls 
Sie sich bei blauem Himmel über 
lautes Donnergrollen wundern, kom-
men die Geräusche sehr wahrschein-
lich aus der Kegelbahn im Unterge-
schoss. Sie können diese jederzeit für 
regelmäßige Treffen oder Einzel-Ver-
anstaltungen anmieten. Auskunft bei 
Steffen Meyer in der TEV-Geschäfts-
stelle (0711 582529 oder per Email an 
buero@tev-fellbach.de). 

Steffen Meyer
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TERMINE
28. April 

Saisoneröffnung, Tag der offenen 
Plätze

28. April 
12.00 Uhr Passiventreffen

28. April 
12.00 Uhr Lions Cup (Kleinfeld, 

Midcourt und Kids-Cup)

Do 9. Mai (Himmelfahrt) 
Jugend-Clubmeisterschaften

27.-31. Mai 
Pfingstcamp

8./9. Juni 
Spieltag WTB

15./16. Juni 
Spieltag WTB

22./23. Juni 
Spieltag WTB

29./30. Juni

Spieltag WTB

6./7. Juli 
Spieltag WTB

13./14. Juli 
Spieltag WTB

20./21. Juli 
Spieltag WTB

21. Juli 
Präsidentenbowle

29. Juli -2. August 
Sommercamp 1

5. - 9. August 
Sommercamp 2

29. August - 1. September 
13. Twerdy Open

1. September 
12. LK Turnier Aktive

2. - 6. September 
Sommercamp 3

7. September 
10. LK Turnier Damen 40 / 
Herren 40 / Damen 60 /  
Herren 60 / Herren 65

8. September 
10. LK Turnier Damen 50 / 

Herren 50

14. September 
Mixedturnier

16. September 
Beginn Hallensaison

29. November 
Feuerzauber



85

Unser Clubsekretär

Steffen Meyer

Bürozeiten:
Sommersaison
Dienstags 15.00-19.30 Uhr
Wintersaison
Dienstags 15.00-18.00 Uhr

Antonio Pantuso
Platzwart
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